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Noch stylischer als Sondermodell Select

   * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie 

Space Star Select 1.2 52 kW (71 PS) 5-Gang Energieverbrauch 5,0 l/100 
km Benzin; CO2-Emission 113 g/km; CO2-Klasse C; kombinierte Werte.**
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-Emission sowie 
ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP 
ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de 1 | Unser Hauspreis, freibleibend.

   Klimaanlage
   6,2" Infotainment-System
   Bluetooth®-Schnittstelle 
mit Freisprecheinrichtung

Der Space Star
Jetzt bei uns!

Space Star Select 1.2 
52 kW (71 PS) 5-Gang
Bei uns nur  

 13.990 EUR1

Sander Automobile GmbH & Co. KG 
Klöntrupstraße 1-5
49082 Osnabrück
Telefon 0541/57778
www.sander-auto.de
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• �Elektrofachbetrieb
• Hausautomation

• �PV-Anlagen- 
Reparatur

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 15. Februar 2025.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 10. Februar, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
6. Februar 2025.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
13. Februar 2025.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
3 62 96 74

Münsterstraße 51
49186 Bad Iburg
info@atalux.de
www.atalux.de

Fenster · Haustüren · Montageservice 
Wir liefern Fenster, Haustüren und Zubehör,  

auch für Handwerk und Privatkunden  
für die Selbstmontage

BAUELEMENTE

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

Wohnzimmerchor begeistert 
bei Adventskonzert in  
Bad Iburg
550 Gäste erlebte in der Glaner St- Jakobuskirche  
einen bewegenden Abend
Der Wohnzimmerchor hat unter 
dem Motto „Singt mit uns“ zu 
einem besonderen Chorkonzert 
vor Weihnachten in die Glaner 
St. Jakobuskirche eingeladen. 
Rund 550 Besucherinnen und 
Besucher folgten der Einladung 
und erlebten einen bewegen-
den musikalischen Abend, der 
traditionelle Adventslieder mit 
modernen Stücken auf einzigar-
tige Weise kombinierte.
Das Konzert begann mit einer 
charmanten Überraschung und 
startete absichtlich mit einer 
Verspätung – musikalisch unter-
malt durch das Lied „Spät dran“ 
von Oliver Gies, ein Verweis auf 
die Hektik der Vorweihnachts-
zeit. Das Repertoire des Chores 
spannte einen Bogen zwischen 
Tradition und Moderne, beglei-
tet von stimmungsvollen und 

auch nachdenklichen Texten. 
Neben bekannten Weihnachts-
liedern präsentierte der Chor 
Stücke, die neue Perspektiven 
auf die Adventszeit warfen. So 
interpretierte der Chor „Ist da 
jemand“ von Popsänger Adel 
Tawil als einfühlsame Reflexion 
über die Einsamkeit, die viele 
Menschen während der Weih-
nachtszeit erleben. 
Mit dem Gospel „Good News“ 
brachte der Chor ansteckende 
Lebensfreude in die Kirche, 
während das moderne Wiegen-
lied „Come see the Child“ von 
Kai Lünnemann den Abend tra-
ditionell beendete. „Uns war es 
wichtig, ein Programm zu ge-
stalten, das sowohl berührt als 
auch überrascht“, erklärte Chor-
leiter Jürgen Sander. Diese Mi-
schung aus nachdenklichen 

In der voll besetzten Glaner St. Jakobuskirche fand das Adventskonzert 
des Wohnzimmerchors statt.
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PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Schneller bei uns  Schneller bei uns  
als du denkst! als du denkst! 

(rund 35 Minuten)(rund 35 Minuten)
Osnabrück

A 30 Bünde
Melle

GMHütte

Bad Iburg
Hagen a.T.W.

Sachsenstraße 113 
32257 Bünde
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr 
Sa. 9–14 Uhr

Momenten und mitreißender 
Musik fand großen Anklang 
beim Publikum, das den Chor 
mit langanhaltendem Applaus 
feierte. Insgesamt also ein ge-
lungenerr Auftakt zur besinn-

lichen Weihnachtszeit. Und ein 
Grund zur Freude für die Kol-
pingjugend Glane: 1.300 Euro 
spendet der Wohnzimmerchor 
zur Anschaffung neuer Zelte.
� o

Das Repertoire des Chores spannte einen Bogen zwischen Tradition und 
Moderne.

Wahlamt empfiehlt den Gang zur Urne am Wahltag
Verkürzte Briefwahlzeit birgt einige Risiken
Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier hat in einer Erklä-
rung den Termin zur Wahl des 
21. Deutschen Bundestages auf 
Sonntag, 23. Februar, festge-
legt. Aufgrund der verkürzten 
Vorbereitungszeiten ergeben 
sich bei dieser Wahl Besonder-
heiten, die von Wählenden zu 
beachten sind, erklärt das Wahl-
team der Stadt Bad Iburg
Demnach haben alle Wahlbe-
rechtigten ab der 5. Kalender-
woche eine Wahlbenachrichti-
gungskarte erhalten. Die Wahl-
benachrichtigungen würden 
von der Deutschen Post im Re-
gelfall nicht zeitgleich zuge-
stellt, die Zustellung (auch an 
gleiche Haushalte) könne sich 
also auf die gesamte Woche 
oder länger erstrecken.
Nach Erhalt der Wahlbenach-
richtigung, besteht die Möglich-
keit, Briefwahlunterlagen zu be-
antragen. Da bis zum 27. Januar 
die Stimmzettel voraussicht-
lich noch nicht zur Verfügung 
standen, konnten zu dem Zeit-
punkt weder Briefwahlunter-
lagen versandt, noch persön-
lich die Briefwahl durchgeführt 
werden. Sobald die Stimmzet-
tel vorliegen, voraussichtlich 
ab dem 10.Februar, werden die 
beantragten Briefwahlunterla-
gen unverzüglich zugesandt.
Mit Verfügbarkeit der Stimm-
zettel, also spätestens am 
10. Februar, besteht auch die 
Möglichkeit, die Briefwahl im 
Iburger Rathaus durchzufüh-
ren. Öffnungszeiten: Montag 
bis – Freitag von 8.30 bis 12 Uhr, 
Montag und Dienstag von 14 

bis 17 Uhr, Donnerstag von 14 
bis 18 Uhr.  Wahlberechtigt sind 
alle Deutschen im Sinne des Ar-
tikels 116 Absatz 1 des Grund-
gesetzes, die am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet haben, 
also am 23. Februar 2007 oder 
früher geboren sind, und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind. Wer bis zum 1. Februar 
keine Wahlbenachrichtigung er-
hält, aber glaubt wahlberechtigt 
zu sein, sollte sich bis spätestens 
7. Februar mit dem Bürgerbüro 
in Verbindung setzen.

Weitere Hinweise  
zur Briefwahl
Aufgrund der verkürzten Fristen 
der vorgezogenen Neuwahl, 
beträgt die Briefwahlzeit ledig-
lich ungefähr zwei Wochen vor 
dem Wahltag. Diese deutlich 
verkürzte Briefwahlzeit birgt ei-
nige Risiken über die das Wahl-
team der Stadt Bad Iburg im Fol-
genden aufklären möchten.
Grundsätzlich empfehlen wird 
allen Wahlberechtigten wegen 

der verkürzten Fristen und Post-
laufzeiten empfohlen, am Wahl-
tag den Weg zur Wahlurne zu 
gehen. Grundsätzlich sind die 
Briefwahlunterlagen auch on-
line oder postalisch beantragen. 
Were diesen Weg wählt, sollte 
dringend die Postlaufzeiten 
von mehreren Tagen berück-
sichtigen und die Briefwahlun-
terlagen frühzeitig beantragen. 
Auch beim Rückversand des 
Wahlbriefes zum Wahlamt (Bür-
gerbüro) ist mit mehreren Tagen 
Postlaufzeit zu rechnen. Wähle-
rinnen und Wähler können den 
Wahlbrief aber selbstverständ-
lich gerne auch persönlich im 
Bürgerbüro abgeben oder in 
den Briefkasten einwerfen.Zu-
sätzlich können Briefwahlunter-
lagen auch persönlich im Wahl-
amt ohne vorherige Terminver-
einbarung beantragt werden. 
Hierzu benötigen Wähler ledig-
lich ihren Personalausweis oder 
ein anderes Ausweisdokument 
sowie die Wahlbenachrichti-
gung (wenn vorhanden). Bei 
dieser Möglichkeit der Beantra-

gung werden die Briefwahlun-
terlagen sofort ausgehändigt 
und es sind keine Postlaufzeiten 
zu berücksichtigen. Hierbei be-
steht auch die Möglichkeit, die 
Briefwahlunterlagen direkt vor 
Ort in einer Wahlkabine auszu-
füllen und den verschlossenen 
Wahlbrief anschließend abzu-
geben.
Von der Möglichkeit zur Bean-
tragung per Mail, online oder 
postalisch, rät das Wahlteam 
spätestens ab dem 15. Februar 
2025 ab. Andernfalls kann nicht 
sichergestellt werden, dass 
die Briefwahlunterlagen noch 
pünktlich vor dem Wahltag auf 
dem Postweg zugehen.
Darüber hinaus erklärt das 
Wahlteam der Stadt Bad Iburg 
in seiner Mitteilung, dass es in 
der Verantwortung der Wähle-
rinnen und Wähler liegt, dafür 
Sorge zu tragen, dass der Wahl-
brief pünktlich bis zum Wahltag, 
18 Uhr, beim zuständigen Kreis-
wahlleiter Landkreis Osnabrück, 
Am Schölerberg 1, 49082 Osna-
brück eingeht.� o
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TSCHÜSS ÖL & GAS
SOLAR UND WÄRMEPUMPEN
KONZEPTE AUS EINER HAND

E-ZUBIS gesucht zum 01.08.25– jetzt bewerben:

Wärmepumpen & Photovoltaik
Jetzt anfragen
wp@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40 0  

bewerbung@pohlmann-bindel.de

100% energie-
autark

38% niedrigere 
Heizkosten

Bis zu 70%
Förderung

Made in
Germany

Förderpreis-Gewinner 2024
der Innungsbetriebe Handwerk e.V.
• Bad Iburg     • Münster

65
1959   2024

Tolle Stimmung in der Halle
Handballbundesligist TBV Lemgo zu Gast beim VfL Bad Iburg
Der Handballbundesligist des 
TBV Lemgo spielte am 17. Ja-
nuar mit seiner Bundesliga-
mannschaft ein Freundschafts-
spiel gegen die erste Mann-
schaft des VfL Bad Iburg. Der 
TBV Lemgo kam hierfür ex-
tra nach Bad Iburg gereist und 
wird in der Sporthalle des Gym-
nasiums Bad Iburg vor vielen 
Sport- und Handballbegeister-
ten ein Spiel gegen die Iburger 
Handballer austragen.  Der TBV 
Lemgo Lippe revanchierte sich 
beim Regionsoberligisten VfL 
Bad Iburg für den Besuch der 
Iburger in der Phoenix Contact-
Arena in der vergangenen Sai-
son. Damals hatte der VfL Bad 
Iburg den Vereinswettbewerb 
des TBV gewonnen und sich 
diesen exklusiven Testspielter-
min gesichert. Die Partie en-

dete mit einem deutlichen 57:14 
(27:8)-Sieg für die Lemgoer.
VfL-Trainer Ralf Stinhans ist sehr 
zufrieden mit dem Spiel: „Natür-
lich steht der sportliche Aspekt 
bei solch einem Event nicht im 
Vordergrund. Für uns ist das rie-
sig, mal vor so einer Kulisse und 
gegen eine Bundesligamann-
schaft spielen zu dürfen. Meine 

Jungs haben sich aber auch auf 
dem Platz gut verkauft. Ich hatte 
mir vorher gewünscht, dass wir 
mehr als zehn Tore werfen. Das 
ist gelungen!“ TBV-Trainer Flo-
rian Kehrmann zeigte sich nach 
dem Spiel ebenfalls begeistert: 
„Das war ein wirklich schönes 
Handballerlebnis. Bad Iburg hat 
wirklich einiges auf die Beine 

gestellt und für die perfekten 
Rahmenbedingungen gesorgt“, 
zitiert der TBC seinen Coach auf 
der Homepage Wichtig war na-
türlich, dass sich keiner verletzt 
hat.  „Die Stimmung war wirk-
lich sensationell. Ein klasse Auf-
takt in das Handballjahr 2025“, 
so Kehrmann.
 � o
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Vor Beginn der Partie gab es ein großes Gruppenfoto vor den voll besetzten Zuschauerrängen.

Kolpinger 
treffen sich 
zum  
Frühstück
Die Kolpingsfamilie Glane lädt 
ihre Mitglieder und Interessierte 
zum monatlichen Frühstück am 
Freitag, 7. Februar, ein. Das Pro-
gramm beginnt um 8.30 Uhr 
mit dem Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle in Glane. Ab 
9.15 Uhr findet das gemeinsame 
Frühstück im Pfarrheim statt.  
Im Anschluss nimmt Nazih Mus-
harbash aus Bad Iburg seine Zu-
hörerinnen und Zuhörer mit auf 
eine kurzweilige Reise durch 
sein bewegtes Leben als gebür-
tiger Jordanier, als Palästinenser 
und als Deutscher. Anmeldun-
gen (außer Dauerteilnehmer) 
sind bis Montag, 3. Februar, zu 
richten an Josef Heidecker unter 
Telefon 05403/1634.� o

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 2. Februar
 Apothekennotdienst

Adler Apotheke  
Münsterstraße 17, Glandorf 
Telefon 5426/94710

Sonntag, 9. Februar
 Apothekennotdienst

Nikolaus-Apotheke,  
Große Straße 18, Bad Iburg 
05403/1898

  Termin       Veranstaltung  

  Verwaltung   Verein  

  Arzt   Apotheke
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WULLBERGSTRAßE 2 | 49186 BAD IBURG

STILVOLL FEIERN
EVENTLOCATION MIETEN

HOCHZEITS–, FAMILIEN– ODER FIRMENFEST

ESSEN & FEIERN UNTERM STERNENHIMMEL

 FREIE TRAUUNG

 BESONDERE MOMENTE...

KONTAKT

 BIS 90 GÄSTE IM INNENBEREICH

 ÜBER 150 GÄSTE OPEN AIR 
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

IM
MER DURCHGEHEN

D
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MER DURCHGEHEN
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Mo.–Fr.  

10.00–18.30

Samstag:  

10.00– 
18.00

WASSER- 
SCHADEN RÄUMUNGSVERKAUF

HERREN-KOLLEKTION AUF ALLES 30%
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ANGEBOTE  
IN ALLEN  
ABTEILUNGEN!

AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Münsterstraße 47 · 49186 Bad Iburg
www.smilla-kunterbunt.de

Öffnungszeiten: Mi. 12–18 Uhr 
Do. und Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr

Wintermode
½ PreisSALE

Freiwillige gesucht: Einsatz für eine saubere Umwelt
Anmeldestart für AWIGO-Abfallsammelwochenende am 21. und 22. Februar 2025 
Auch Anfang 2025 rufen die 
AWIGO und der Osnabrücker 
ServiceBetrieb (OSB) die Ein-
wohner von Stadt und Land-
kreis zum Großreinemachen 
in der Region auf. Am 21. und 
22. Februar finden parallel das 
landkreisweite AWIGO-Abfall-
sammelwochenende sowie 
der Stadtputztag in Osnabrück 
statt. 
Egal ob große oder kleine Grup-
pen, Institutionen wie Städte, 
Gemeinden, Schulen, Firmen, 
Vereine und Verbände oder 
auch Einzelpersonen und Fa-
milien: Jede helfende Hand ist 
herzlich willkommen.
„Wir freuen uns über jede Un-
terstützung. Wer sich zu unse-
rer Sammelaktion im Landkreis 
anmeldet, wird von der AWIGO 
mit kostenlosen Abfallsäcken 
und Warnwesten ausgestat-
tet. Bei Bedarf stellen wir auch 
Container zur Verfügung.“, er-
klärt AWIGO-Geschäftsführer 
Christian Niehaves. „Außerdem 
kümmern wir uns um die fach-
gerechte Entsorgung der einge-
sammelten Abfälle.“, so Nieha-
ves weiter.

Müllchampion werden 
und gewinnen

Alle angemeldeten Teilnehmen-
den haben die Chance, sich ei-
nen 100-Euro-Supermarktgut-
schein und den ehrenvollen Ti-
tel des Müll-Champions 2025 zu 
sichern. 
Wer mitmachen will, macht 
ein Foto vom gemeinsamen 
Müllsammeln und den gesam-
melten Abfällen, markiert die 
AWIGO in den sozialen Medien 
(@awigo.umweltdienstleister) 
oder sendet das Foto per Mail 
an uk@awigo.de. Ob mit oder 
ohne Personen darauf, ist egal.
Die jüngsten Sammelnden kön-
nen mit etwas Glück sogar zu-
sätzlich gewinnen: Unter allen 
teilnehmenden Kindergärten 
aus dem Landkreis wird ein Be-
such der Müllabfuhr verlost, bei 
dem die Müllwerker ihr Fahr-
zeug präsentieren und Fragen 
zum Tagesgeschäft beantwor-
ten. 
Schulklassen der Jahrgänge 
1 bis 4 haben hingegen die 
Chance, eine Ausgabe des 
AWIGO-Lerntheaters in ihrem 
Klassenraum zu gewinnen. In 
dem abwechslungsreichen, 
90-minütigen Unterrichtspro-
gramm üben die Schüler die 
richtige Abfalltrennung und 
entdecken, dass Abfälle Wert-

stoffe sind, die sich unter ande-
rem kreativ zu Musikinstrumen-
ten umbauen lassen.

Rückfragen und  
Anmeldeschluss für den 
Landkreis Osnabrück
Interessierte aus dem Landkreis 
Osnabrück melden sich bitte bis 
spätestens Freitag, 09. Februar, 
über das Formular auf www.
awigo.de/umweltaktion an. Für 
Rückfragen steht das Service 
Center unter der Telefonnum-
mer 05401/365555 oder unter 
der E-Mail info@awigo.de gern 
zur Verfügung.
Viel zu häufig lassen sich sowohl 
in der Stadt als auch im Land-
kreis „wilde Müllablagerungen“ 

in Form von Plastikresten, Do-
sen oder Taschentüchern in der 
freien Natur finden. Auch illegal 
im Freien entsorgte Müllsäcke, 
Autoreifen, Farbreste oder Elek-
trogeräte sind immer wieder 
ein Problem. Umso mehr freuen 
sich die AWIGO und der OSB 
über jegliche tatkräftige Unter-
stützung. „Jeder Teilnehmer 
kann durch sein Engagement 
ein starkes Signal für einen akti-
ven und nachhaltigen Umwelt-
schutz setzen. 
Wir hoffen daher auf eine so 
starke Beteiligung wie in den 
Vorjahren – vielleicht lässt sich 
ja die Marke von 15.000 Teilneh-
menden knacken“, schließen 
Christian Niehaves und Detlef 
Schnier ab.� o
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Am 21. und 22. Februar findet das Abfallsammelwochenende statt.
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Mo.–Fr.  

10.00–18.30

Samstag:  

10.00– 
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SCHADEN RÄUMUNGSVERKAUF

HERREN-KOLLEKTION AUF ALLES 30%

KLASSE  
ANGEBOTE  
IN ALLEN  
ABTEILUNGEN!

Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Gesundheit im Gespräch

05.02.2025, 18:00 Uhr
Online & NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,  
49074 Osnabrück (Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring)
Einlass ab 17:30 Uhr,  Eintritt frei

Referent*innen: 
Dr. med. Jürgen Apel, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfall- 
chirurgie und Leiter des Zentrums für Fuß- und Sprunggelenkschirugie 
 
Dr. medic Alexandra Sopu, Oberärztin der Klinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Fußschmerzen

Themen:

  Moderne Möglichkeiten der 
Diagnose und Therapie

  Prävention und praxisnahe  
Alltagstipps

  Einfluss eines gesunden  
Lebensstils

Für weitere Infos sowie  
den Link zum Livestream 
bitte QR-Code scannen

Präsidium des evangelischen Kirchenkreises hat neue Spitze
Jan Nagel ist neuer Vorsitzender der Kirchenkreissynode Melle-Georgsmarienhütte
„Trotz vielfältiger Herausforde-
rungen in der Kirche, ist es mir 
wichtig, den Spirit und die Vi-
sionen zu behalten, um die Kir-
che gut durch die nächsten 
sechs Jahre unserer Amtszeit 
zu bringen“, so Pastor Jan Na-
gel aus Dissen, der am Mitt-
woch, 22. Januar, mit großer 
Mehrheit als Vorsitzender der 
neuen Kirchenkreissynode für 
den Kirchenkreis Melle-Georgs-
marienhütte gewählt wurde. 
Neben dem Stellvertreter Hen-
ning Enge wurden ebenfalls Jas-
mina Link, Ulrike Bösemann und 
Dr. Annegret Knittel in das Prä-
sidium gewählt. Das Präsidium 
kann nach drei Jahren neu ge-
wählt oder aber auch bestätigt 
werden.
Als Vorsitzender hat Nagel ab 
sofort mit der Synode das soge-

nannte Parlament des evangeli-
schen Kirchenkreises zu leiten. 
Damit ist er ebenfalls Ansprech-
partner für die Landeskirche, 
repräsentiert den Kirchenkreis 
nach außen und wird zur gege-
benen Zeit den Wahlausschuss 
für den neuen Superintenden-
ten oder die neue Superinten-
dentin einberufen. 
Die Synode besteht derzeit aus 
60 gewählten und berufenen 
Mitgliedern, die sich aus den 19 
Kirchengemeinden des Kirchen-
kreises Melle-Georgsmarien-
hütte zusammensetzen.
Mit dem Gelöbnis und der Ver-
pflichtung in einem Gottes-
dienst in der St. Petri Kirche vor 
der konstituierenden Sitzung 
sind die Synodenmitglieder in 
ihr Amt eingeführt worden. „Sie 
werden in den nächsten sechs 

Jahren wichtige Entscheidun-
gen treffen müssen, sei es auf 
der finanziellen oder personel-
len Ebene. 

Sie werden sich immer wieder 
die Frage stellen müssen, wie al-
les sinnvoll eingesetzt werden 
kann, so dass die kirchliche Ar-
beit vor Ort, so gut es geht, er-
halten bleibt“, erklärt Superin-
tendent Hannes Meyer-ten Tho-
ren die vor ihn liegende Arbeit. 
„Ich bin sicher, Sie werden kre-

ative Lösungen finden. Erinnern 
Sie sich gerne an die diesjährige 
Jahreslosung „Prüfe alles und 
behalte das Gute!““
Neben dem Präsidium der Syn-
ode wurde ebenfalls der neun-
köpfige Kirchenkreisvorstand 
gewählt. 
Neben den ordinierten Mit-
gliedern Pastorin Martina Sie-
vers-Gotthilf und den Pasto-
ren Sören Engler sowie Tobias 
Patzwald bilden auch Christian 
Stöppelmann, Carina Baltru-
schat, Stefan Preuß, Ines Ewers-
Peters, Jürgen Wortmann und 
Karl Heinrich Hildebrand den 
neuen Vorstand. Als zehntes 
Mitglied im Vorstand ist der Su-
perintendent Meyer-ten Thoren 
von Amts wegen. � o
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Das neugewählte Präsidium des Kirchenkreises Melle-Georgsmarien-
hütte (von links): Jasmina Link, Henning Enge, Dr. Annegret Knittel, Jan 
Nagel und Ulrike Bösemann

Der Vorsitzende der Kirchenkreissynode Jan Nagel (links) mit dem neu-
en Kirchenkreisvorstand (von links): Christian Stöppelmann, Hannes 
Meyer-ten Thoren, Martina Sievers-Gotthilf, Karl Heinrich Hildebrand, 
Carina Baltruschat, Stefan Preuß, Tobias Patzwald, Sören Engler und 
Ines Ewers-Peters.

Ich bin sicher, Sie 
werden kreative 
Lösungen finden.
Superintendent Hannes  
Meyer-ten Thoren  
an Pastor Jan Nagel
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Tippgeber-Provision  
im Erfolgsfall

3.000 €

Hallo liebe Haus- und  
Wohnungsbesitzer!

Wir sind auf der Suche nach  
Immobilien jeglicher Art. 

Wir sind keine Makleragentur,  
sondern kaufen ausschließlich privat. 

Möchten Sie verkaufen oder kennen Sie jemanden,  
der es möchte? 

Dann freuen sich Lukas und Timo Frankenberg 
über Ihre Nachricht. 

Tel. 0176/51723552 · E-Mail: Haus-gesucht-os@t-online.de 

Freitag, 21. Februar | ab 14 Uhr

Start an der Bushaltestelle „Schulzentrum“

Entdecke deine Traumjobs, erlebe spannende Einblicke in Unter-

nehmen und mach dich bereit für eine wilde Karrierereise.

Kostenlos & ohne Anmeldung

Infos unter: www.georgsmarienhuette.de

Mit dem BerufsWahl  
Shuttle Kurs auf den  
Ausbildungsplatz nehmen 
Berufsorientierungsformat am Freitag,  
21. Februar, ab 14 Uhr 
Auf zum Traumjob: Am Freitag, 
21. Februar, rollt wieder der Be-
rufsWahl Shuttle durch das 
Georgsmarienhütter Stadtge-
biet. Die Vorbereitungen für das 
Format zur Berufsorientierung 
bei dem die Schülerinnen und 
Schüler direkt zu den teilneh-
menden Unternehmen fahren 
können laufen bereits auf Hoch-
touren. 
Zuletzt sind an verschiedenen 
Stellen im Stadtgebiet sowie 
bei den Unternehmen 31 Ban-
ner platziert worden, um noch 
einmal für die Veranstaltung die 
Werbetrommel zu rühren. An-
fang Februar folgen zudem ei-
nige Besuche durch das Orga-
nisationsteam in den Georgs-
marienhütter Schulen. Das Ziel 
dahinter: Die Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich bei ihrem 
Start in das Berufsleben zu un-
terstützen. Und dabei dreht 
sich vieles um die Frage: Welche 
Ausbildung oder welcher Job 
passt eigentlich zu mir?
Eine Frage, die sich viele Schü-
lerinnen und Schüler oft schon 
vor ihrem Schulabschluss stel-
len und die angesichts der Fülle 
an Möglichkeiten auch nicht im-
mer leicht zu beantworten ist. 
Beim BerufsWahl Shuttle, der 
sich inzwischen als fester Be-
standteil der Berufsorientie-
rung im Stadtgebiet etabliert 
hat, können die Fragezeichen 
schnell und einfach zu Ausru-
fezeichen werden. Dieses liegt 
insbesondere an dem besonde-
ren Format, welches hinter dem 
BerufsWahl Shuttle steckt.
Anders als bei klassischen Be-
rufsmessen kommen nicht die 
Unternehmen zum Beispiel mit 
einem Präsentationsstand zu 

den Schülerinnen und Schülern, 
sondern das Prinzip wird umge-
dreht und die Schülerinnen und 
Schüler kommen direkt zu den 
Unternehmen. So können alle 
Schülerinnen und Schüler in der 
Phase der Berufsorientierung 
noch besser einen Blick hinter 
die Kulissen werfen und sich 
über die verschiedenen Ausbil-
dungs-, Praktika- oder Studien-
angebote informieren. Zu den 
Unternehmen geht es ganz be-
quem per Shuttle-Bus von Hal-
testelle zu Haltestelle.
Insgesamt nehmen 17 Unter-
nehmen aus den verschiedens-
ten Branchen teil. Dazu gehö-
ren: Carrier Transicoid Deutsch-
land GmbH, DMK Deutsches 
Milchkontor GmbH, Farming-
tons Automotive GmbH, Fran-
ziskus-Hospital Harderberg, 
fdu GmbH & Co. KG, Georgs-
marienhütte GmbH, Kadant 
Paal GmbH, Leder Brinkmann 
GmbH, Pötter-Klima GmbH, 
PreZero GmbH & Co. KG, Salz-
gitter Automotive Engineering 
GmbH & Co. KG, Sparkasse Os-
nabrück – Filiale Oesede, Spie 
BTAT GmbH, Stadt Georgsma-
rienhütte, Stadtwerke Georgs-
marienhütte GmbH, Volksbank 
Düte-Ems eG und Wendt Ma-
schinenbau GmbH & Co. KG.
Das Berufsorientierungsfor-
mat richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler, die sich in der 
Phase der Berufsorientierung an 
der Haupt- und Realschule so-
wie des Gymnasiums und der 
Comeniusschule befinden. Das 
Angebot ist kostenlos. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Der Shuttle-Service 
startet am 21. Februar ab 14 
Uhr mit mehreren Bussen vom 

- Anzeige- 
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Das Organisations-Team und die Schüler der teilnehmenden Teams 
freuen sich am Startpunkt auf die diesjährige Auflage des BerufsWahl- 
Shuttles. 
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Unterricht jeweils MO–FR 18.00–21.15 Uhr  
SA 10.00–13.15 Uhr

www.fahrschule-strotmann.de

TERMINE:
03.02. bis 10.02.
03.03. bis 10.03.
07.04. bis 14.04.
12.05. bis 19.05.
10.06. bis 17.06.
07.07. bis 14.07.

04.08. bis 11.08.
08.09. bis 15.09.
13.10. bis 20.10.
10.11. bis 17.11.
08.12. bis 15.12.

TheorieTheorie
SchnellkursSchnellkurs
14 Themen in 7 Tagen
… und fertig!

BLOCKBLOCK
UNTERRICHTUNTERRICHT
 2025 2025

Busbahnhof am Schulzentrum. 
Im Pendelverkehr geht zu den 
zwölf Haltestellen auf der Route 
durch das Stadtgebiet. Der Vor-
teil: Alle Schülerinnen und Schü-
ler können so selbst entschei-
den bei welchem Unternehmen 
sie aussteigen und wie lange sie 
bleiben möchten. Gerne kön-
nen die angehenden Auszubil-
denden, Praktikanten oder Stu-
dierenden auch ihre Eltern mit-
bringen. 
Der BerufsWahl Shuttle wird ge-
meinsam von der Stadt Georgs-
marienhütte, der Stadtwerke 

Georgsmarienhütte GmbH, der 
Arbeitsagentur Osnabrück so-
wie der Realschule, der Sophie-
Scholl-Schule sowie der Come-
niusschule organisiert. Weitere 
Informationen zum BerufsWahl 
Shuttle gibt es auch unter www.
berufswahl-shuttle-georgsma-
rienhuette.de. Neben der Bus-
Route und dem Busfahrplan mit 
den jeweiligen Abfahrtszeiten 
sind dort auch alle teilnehmen-
den Unternehmen und Betriebe 
mit einem kurzen Steckbrief zu 
finden. � o
�

Spenden für Senegal-Hilfe 
und Kindertafel
Glasarbeiten von Pensionär Peter Winninghoff  
für den guten Zweck
Wie in den Jahren zuvor hat der 
Pensionär Peter Winninghoff 
aus Bad Iburg in den vergange-
nen Monaten im Rahmen seiner 
persönlichen Hilfsaktion unter 
dem Motto „Es gibt nichts Gu-
tes, außer man tut es“ Glasarbei-
ten in der Tiffany- und Bleitech-
nik angefertigt. Wieder einmal 
konnten zahlreiche Arbeiten für 
den guten Zweck verkauft wer-
den. Hatte es sich doch herum-
gesprochen, dass die angebo-
tenen Sterne, Engel, Lichter und 
anderer Fensterschmuck be-
sonders sorgfältig und mit den 
Fertigkeiten von über dreißig 
Jahren Erfahrung gestaltet und 
gearbeitet waren. Die Verkaufs-
vermittlung hatte in bewährter 

Weise Kirsten Klose übernom-
men. Für diesen Einsatz, auf den 
sich Winninghoff schon seit Jah-
ren verlassen kann, ist er sehr 
dankbar. Inzwischen sind an die 
Stiftung „Senegal-Hilfe“, die vor 
Jahren vom befreundeten Hel-
mut Buschmeyer, der leider im 
vergangenen April verstorben 
ist, 500 Euro überwiesen wor-
den. 
Die Kindertafel in Osnabrück er-
hielt mithilfe des Freundes Wer-
ner Titgemeyer aus Holzhausen, 
der ehrenamtlich für die Tafel 
tätig ist, 600 Euro. 
„Vergelt`s Gott!“, bedankt sich 
Winninghoff bei allen, die seine 
Aktion unterstützt haben.� o

Fo
to

: p
riv

at

Glasarbeiten in der Tiffany- und Bleitechnik fertigt Peter Winninghoff in 
seiner Werkstatt an.

Fischwilderei in Nähe  
der Bergstraße
Die Polizei Bad Iburg sucht Hin-
weise zu einem Fall von Fisch-
wilderei. Anfang Januar wurde 
ein Giftköder am Bachlauf in 
einem Waldstück an der Berg-
straße gegenüber der Forellen-
zucht Dettmeyer gefunden. 
Dort hatten Unbekannte eine 
Eisenstange mit einem Draht 

sowie Haken und Köder im Bo-
den festgesteckt. 
Zeuginnen und Zeugen, die An-
gaben zum Tatgeschehen ma-
chen können, werden gebeten, 
sich bei der Polizeistation Bad 
Iburg unter Tel. 05403/796690 
zu melden.� o
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Bad Iburg
Grundschulen Bad Iburg
Anmeldung zur Einschulung 
für das Schuljahr 2026/27
Grundschule Glane: 14.05. + 
16.05.25
Grundschule Ostenfelde: 
20.05. + 22.05.25
Grundschule am Hagenberg: 
07.05, 08.05. + 09.05.25

Gymnasium Bad Iburg
Tag der offenen Tür am 21. 
März 2025 um 16 Uhr 

Georgsmarienhütte
Gymnasium Oesede
Tag der offenen Tür am Gym-

nasium Oesede für Schüler 
der 4. Klassen der Grundschu-
len am 26.02.2025 von 17–19 
Uhr.
Anmeldung neuer Jahrgang 
5 für das Schuljahr 2025/26: 
07.05. + 08.05.25 jeweils von 
14–17:30 Uhr

Realschule  
Georgsmarienhütte
Tag der offenen Tür und Treff 
der Ehemaligen: 14.03.25 von 
15–17.30 Uhr.
Anmeldetermine für das 
Schuljahr 2025/26 sind der 
23.04.25 (13.30—17.30 Uhr) 
und 24.04.25 (13–16 Uhr). Für 
Interessenten der Sportklasse 

findet der Eignungstest am 
24.04.25 von 14.30–16 Uhr 
statt.

Osnabrück
Berufsbildende Schulen 
Brinkstraße 

Infoveranstaltung am 
05.02.25 im Haus E, Raum 
521

Berufsbildende Schulen 
Marienheim
Info-Tag: 07.02.25 

Domschule Osnabrück
Info-Abend: für Eltern und 
Kinder der 4. Klassen am 
11.02.25,18:30 Uhr in der 
Sporthalle.
Tag der offenen Tür am 
07.03.25 von 15:30–18 Uhr. 

Ursula-Schule
Termin für den zukünftigen 
Jahrgang 5, aktuell Grund-
schule Jg.4: Informations-
abend am 13.02.25 um 18 Uhr.
Anmeldung für die Klasse 11 
(Ober- und Realschüler) am 
05.02. + 06.02.25 persönlich in 
der Schule (Anmeldung bitte 
alle online über Schul-Web-
seite).

Völker-Schule
Für die Info-Termine bitten 
wir um Anmeldung über un-
ser Anmeldeformular auf der 
Schul-Webseite. Die Termine 
vor Ort sind: 
• Mittwoch, 05.02.25, 18 Uhr 
• Donnerstag, 27.02.25, 18 Uhr 
• Dienstag, 11.03.25, 18 Uhr 
• Mittwoch, 02.04.25, 18 Uhr 
• Montag, 28.04.25, 18 Uhr 
• Donnerstag, 15.05.25, 18 Uhr 
• Mittwoch, 11.06.25, 18 Uhr

Schreibwaren · Schulbuchbestellungen  
Schulmaterial · Tinte & Toner · uvm.

Bad Iburg · www.dasposthaus.de

Das Posthaus  BDH GmbH
Bürobedarf  · Dienstleistung · Handel

Wir haben alles für Schule, Bildung & Freizeit

Wenn der Schulwechsel ansteht
Anmeldetermine und Info-Tage einiger Schulen im Südkreis und in Osnabrück

Uhren für Liebhaber und 
Sammler in Bad Iburg
Ausstellung zum Uhrendinner trifft Geschmack der Gäste
Uhren können mehr sein als 
nur Zeitanzeiger. Für viele Men-
schen sind Uhren eine Leiden-
schaft, faszinierend und etwas, 

was man sammeln muss. Es ist 
nicht nur die Vielfalt des De-
signs, für viele ist es auch die fili-
grane Technik und der dahinter-
stehende Handwerks- und Er-
findergeist, die begeistern.
Dass es neben den bekannten 
Markenuhren auch eine ganze 
Reihe kleine Inhaber geführte 
Uhrenhersteller gibt, die ganz 
neue Wege gehen, davon konn-
ten sich jetzt erstmals in der Re-
gion Uhrenfans in einer ganz 
besonderen Ausstellung im Bad 
Iburger Gasthaus Zum Freeden 
überzeugen. 15 Aussteller zeig-
ten Uhren für Individualisten, 
außergewöhnliche Uhren von 

sogenannten Micro-Marken, 
die ganz abgesehen von ihrem 
Geldwert vor allem Innovation 
präsentierten. Organisiert hatte 
das Event am 22. Januar der „Ti-
ckende Koch“ Torsten Hahn, 
der im Hauptberuf im Gasthaus 
Zum Freeden als Koch arbeitet, 
aber mit seiner Leidenschaft für 
Uhren schon seit 2013 Uhren 
von Microbrands und Bausätze 
für Präzisionspendeluhren on-
line vertreibt. 
Die erstmalige Ausstellung 
wurde begleitet von dem schon 
zum vierten Mal stattfindenden 
Uhrendinner, bei dem sich Fans 
ungewöhnlicher Uhren treffen. 
Hahns Leidenschaft für die Zeit-
messer wurde bereits als Kind 

geweckt, als er eine Taschenuhr 
gefunden hat. Die Faszination 
für Uhrentechnik und -hand-
werk begleitet ihn seitdem.
Auch die Uhrenaussteller prä-
sentierten einige ungewöhn-
liche Stücke wie eine Wortuhr 
oder eine Uhr, die mit Licht-
punkten die Zeit anzeigt. Zu se-
hen waren Uhren im Wert von 
350 bis 35000 Euro. Die Aus-
steller, die auf der Messe nicht 
nur präsentieren und Kontakte 
knüpfen, sondern auch verkau-
fen durften, waren mit dem In-
teresse der Besucher bei der ers-
ten Messe sehr zufrieden. Hahn 
und die Aussteller sind sich si-
cher, dass es sicherlich eine Wie-
derholung geben wird.� spn o

Von links: Mario Reintsch (Chrononautix), Cornelius Huber (Circula  
Uhren), Torsten Hahn und Leon Zihang (ChronoRestore) freuen sich über 
das gelungene Event.

Fo
to

: V
er

an
st

al
te

r

Das Uhrendinner begleitete die 
Ausstellung.
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Der Landkreis muss auch mitmachen
Finanzierung von Grundschulcampus, Feuerwehr: Sondersitzung des Betriebs- und Finanzausschuss zu früh einberufen
In Sachen Nachtragshaushalt 
gibt es noch nichts Neues für die 
Stadt Bad Iburg. Trotzdem traf 
sich der Betriebs- und Finanz-
ausschuss auf Antrag der FDP/
WBG+ Gruppe des Rates zu ei-
ner Sondersitzung. Man wollte 
zum einen darauf hinweisen, 
dass sie im Rat schon frühzeitig 
davor gewarnt hatten, dass der 
Nachtragshaushalt nicht geneh-
migt werden würde. Und zum 
anderen wollte man anregen 
schon im Vorfeld über einen 
neuen Entwurf nachzudenken. 
Damit stießen die FDP/WBG+ 
Mitglieder im Ausschuss auf Un-
verständnis bei ihren Kollegen 
von den anderen Fraktionen 
und bei der Stadtverwaltung.
Es geht um eine Investitions-
summe von rund 30 Millionen 
Euro, die die Stadt Bad Iburg 
braucht, um die Grundschulen, 
die Feuerwehr Glane und den 
Bauhof auch in Zukunft zu er-
halten. Damit würde die Ver-
schuldung der Stadt von derzeit 
rund 26 Millionen Euro auf über 
50 Millionen Euro erhöht. Aller-
dings ist die Investition in die 
Zukunft eine Pflichtaufgabe der 
Stadt, die in den vergangenen 
Jahrzehnten oft vernachlässigt 
wurde und solange verschoben 

wurden, bis es zu der jetzt fast 
untragbaren Situation gekom-
men ist. Grundschulen, Feuer-
wehr und Bauhof können ihren 
Aufgaben nicht mehr kom-
plett nachkommen, 
wenn nicht in die 
Handlungsfähig-
keit und Sicher-
heit investiert 
wird. 
Bürgermeister 
Daniel Große-
Albers nutzte 
die außerordent-
liche Ausschuss-
sitzung am 
27. Januar, 
um nochmal 
einen Rück-
blick auf die 
Diskussionen zu geben, die zu 
dem Nachtragshaushalt führ-
ten, den man vor Weihnach-
ten 2024 beim Landkreis ein-
gereicht hatte. Seit 2022 ist das 
Thema Grundschulen in der Dis-
kussion. Mit Hilfe einer Arbeits-
gruppe Grundschule und kom-
petenten Experten, die die Wirt-
schaftlichkeitsberechnung und 
die Finanzanalyse vornahmen, 
beschloss man, einen Grund-
schul-Campus neu zu bauen. 
Dabei ging es um die Minimal-

anforderung für die Zukunft mit 
allen bereits absehbaren Anfor-
dernissen wie beispielsweise 
die Ganztagspflicht ab 2026, 

aber auch um Nachhaltig-
keit und laufende Be-

triebskosten. He-
raus kam der 

Neubau eines 
G r u n d s c h u l -
Campus mit 
Dreifeld-Sport-
halle, sowie 

ein Neubau des 
Feuerwehrhau-

ses in Glane inkl. 
Bauhof. 
Diese Inves-
titionen wur-
den in ei-
nem Nach-

tragshaushalt an den Landkreis 
weitergereicht zur Genehmi-
gung. Allerdings gab es schon 
bald Hinweise aus den Reihen 
des Landkreises, dass es evtl. 
Probleme bei der Genehmi-
gung geben könnte. Die Stadt 
erhielt daraufhin die Möglich-
keit, nochmals die Begründung 
ausführlich bis zum 3. Februar 
nachzureichen, um die Argu-
mentation zu stärken. Die Aus-
schusssitzung am 27. Januar, so 
einige der Ausschussmitglieder, 

sei daher zu früh angesetzt wor-
den, da ja noch keine offizielle 
Entscheidung über den Antrag 
vom Landkreis vorliege. Wenn 
die vorliege, dann müssen man 
sich evtl. nochmal zusammen-
setzen und nachbessern. 
Wichtig sei auch, so der Bürger-
meister, dass man dem Land-
kreis deutlich machen müsse, 
dass vor vielen Jahren be-
schlossene Entscheidungen, 
Aufgaben des Landkreises auf 
die Kommunen zu übertragen 
und sich finanziell nur unzurei-
chend zu beteiligen, dringend 
überdacht werden müssten. 
Die Stadt Bad Iburg bekommt 
dieses Problem jetzt zu spü-
ren, aber auch die anderen Ge-
meinden im Landkreis bekom-
men durch diese Regelung nach 
und nach immer mehr Prob-
leme. Die finanziellen Leistun-
gen durch den Landkreis bei 
der Bezuschussung von Projek-
ten wie beispielsweise Kinder-
gärten sei nicht mehr tragfähig. 
Das bringt die Gemeinden in 
eine finanzielle Schieflage, die 
man dringend mit dem Land-
kreis und dem Kreistag bespre-
chen müsse. � spn o

Inh.: Dachdeckermeister Nino Ellis | Tel. 0541 18584477 | Mobil 0176 64657126
Heger-Tor-Wall 22 | 49078 Osnabrück | dachmeistereien@gmail.com

Ihr Fachmann für Reparaturen jeglicher Art 
rund ums Thema Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Eingetragener Dachdeckermeisterbetrieb der Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim

Steildach | Flachdach | Fassade | Sanierung | Reparatur | Wartung/Instandhaltung | Sturmschäden

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Bad Iburg
Grundschulen Bad Iburg
Anmeldung zur Einschulung 
für das Schuljahr 2026/27
Grundschule Glane: 14.05. + 
16.05.25
Grundschule Ostenfelde: 
20.05. + 22.05.25
Grundschule am Hagenberg: 
07.05, 08.05. + 09.05.25

Gymnasium Bad Iburg
Tag der offenen Tür am 21. 
März 2025 um 16 Uhr 

Georgsmarienhütte
Gymnasium Oesede
Tag der offenen Tür am Gym-

nasium Oesede für Schüler 
der 4. Klassen der Grundschu-
len am 26.02.2025 von 17–19 
Uhr.
Anmeldung neuer Jahrgang 
5 für das Schuljahr 2025/26: 
07.05. + 08.05.25 jeweils von 
14–17:30 Uhr

Realschule  
Georgsmarienhütte
Tag der offenen Tür und Treff 
der Ehemaligen: 14.03.25 von 
15–17.30 Uhr.
Anmeldetermine für das 
Schuljahr 2025/26 sind der 
23.04.25 (13.30—17.30 Uhr) 
und 24.04.25 (13–16 Uhr). Für 
Interessenten der Sportklasse 

findet der Eignungstest am 
24.04.25 von 14.30–16 Uhr 
statt.

Osnabrück
Berufsbildende Schulen 
Brinkstraße 

Infoveranstaltung am 
05.02.25 im Haus E, Raum 
521

Berufsbildende Schulen 
Marienheim
Info-Tag: 07.02.25 

Domschule Osnabrück
Info-Abend: für Eltern und 
Kinder der 4. Klassen am 
11.02.25,18:30 Uhr in der 
Sporthalle.
Tag der offenen Tür am 
07.03.25 von 15:30–18 Uhr. 

Ursula-Schule
Termin für den zukünftigen 
Jahrgang 5, aktuell Grund-
schule Jg.4: Informations-
abend am 13.02.25 um 18 Uhr.
Anmeldung für die Klasse 11 
(Ober- und Realschüler) am 
05.02. + 06.02.25 persönlich in 
der Schule (Anmeldung bitte 
alle online über Schul-Web-
seite).

Völker-Schule
Für die Info-Termine bitten 
wir um Anmeldung über un-
ser Anmeldeformular auf der 
Schul-Webseite. Die Termine 
vor Ort sind: 
• Mittwoch, 05.02.25, 18 Uhr 
• Donnerstag, 27.02.25, 18 Uhr 
• Dienstag, 11.03.25, 18 Uhr 
• Mittwoch, 02.04.25, 18 Uhr 
• Montag, 28.04.25, 18 Uhr 
• Donnerstag, 15.05.25, 18 Uhr 
• Mittwoch, 11.06.25, 18 Uhr

Schreibwaren · Schulbuchbestellungen  
Schulmaterial · Tinte & Toner · uvm.

Bad Iburg · www.dasposthaus.de

Das Posthaus  BDH GmbH
Bürobedarf  · Dienstleistung · Handel

Wir haben alles für Schule, Bildung & Freizeit

Wenn der Schulwechsel ansteht
Anmeldetermine und Info-Tage einiger Schulen im Südkreis und in Osnabrück

Bürgermeister Große-Albers  
erläuterte die aktuelle  

Finanzsituation der Stadt. 
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Nagel ∙ Baumschule & Gartengestaltung
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
RI
G
IN
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L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U
N
G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 6. Februar 2025, an

Juwelier Vallo
Hanseplatz 1 · 49186 Bad Iburg

Max Helmut Franke (l.) aus Bad Iburg freut sich über den Gewinn des 
Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihm Inhaber Martin Nagel (r.) stolz 
überreicht hat. 

IN EIGENER SACHE

Unerwarteter Hauptgewinn
Christa Bauschulte hat das Preisausschreiben  
in unserem Sonderheft gewonnen – ihr Ehemann  
nahm den Gewinn entgegen
Ein verspätetes Weihnachts-
geschenk gab es Anfang Ja-
nuar für Christa Bauschulte aus 
Bad Iburg. Sie ist die Siegerin 
des Preisausschreibens in un-
serem Sonderheft „Starke Aus-
bildungsaustriebe… Hier bei 
uns!“. Ihr Mann Ralf Bauschulte 
holte ihren Gewinn in unserer 
Redaktion ab: einen Stadtgut-
schein für Bad Iburg in Höhe 
von 300 Euro.
„Damit habe ich nicht gerech-
net“, gab die Siegerin auf Nach-
frage unserer Redaktion freu-
dig an. Schließlich hatte sie zum 
ersten Mal an unserem Preisaus-
schreiben teilgenommen. Ins-
gesamt wurden 40 Gutscheine 

unter den richtigen Antworten 
verlost, darunter ein weiterer 
Gutschein in Höhe von 200 Euro 
für den zweiten Platz und 110 
Euro für den dritten Platz.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Gewinnspiels muss-
ten Fragen zu den in der Son-
derzeitung vorgestellten Unter-
nehmen beantworten. Daraus 
ergab sich folgender Lösungs-
satz: „Zusammenkommen ist 
ein Beginn, Zusammenblei-
ben ein Fortschritt, Zusammen-
arbeiten ein Erfolg.“ Das Zitat 
stammt von dem amerikani-
schen Erfinder und Automobil-
pionier Henry Ford. � are o
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Im Namen seiner Frau Christa holte Ralf Bauschulte den Gutschein Bad 
Iburg in unserer Redaktion ab.

Plattdeutscher Nachmittag 
auf Averbecks Hof
Heimatverein Glane lädt zum 
plattdeutschen Nachmittag am 
Mittwoch, 19. Februar, von 15 
bis 17 Uhr auf Averbecks Hof 
ein.  Für viele Interessierte ist 
diese Veranstaltung bereits eine 
feste Größe in ihrem Terminka-
lender. Bei Kaffee, Tee und Ku-
chen treffen sich Freunde der 

plattdeutschen Sprache auf der 
Diele von Averbecks Hof, Aver-
becks Hof 5, in Glane. In heime-
liger Atmosphäre werden Lieder 
„up platt“ gesungen, Geschich-
ten erzählt und Gedichte vorge-
tragen. Der Heimatverein freut 
sich auch auf kurze, plattdeut-
sche Beiträge der Besucher. � o

Immer wieder gut besucht: Der plattdeutsche Nachmittag auf Aver-
becks Hof.
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Die Ferienbetreuung der Stadt Bad Iburg richtet sich an Kin-
der im Grundschulalter. Sie soll die Familien in ihrer Ferien- 
und Urlaubsplanung unterstützen. Den Kindern wird wäh-
rend der Ferienbetreuung ein abwechslungsreiches und 
spannendes Programm angeboten. 
Die Betreuung wird zu folgenden Zeiträumen angeboten: 
Osterferien 7.April bis 17. April 2025, 7.30 Uhr bis 15 Uhr 
Sommerferien 7. Juli bis 1. August 2025, 7.30 Uhr bis 16 Uhr 
Herbstferien 13. Oktober bis 24. Oktober 2025, 7.30 Uhr 
bis 15 Uhr 
Die Anmeldung für die Ferienbetreuung 2025 startete am 20. 
Januar 2025. Eine Anmeldung für die Betreuung ist wochen-

weise über die Homepage 
www.ferienbetreuung–badi-
burg.de möglich. Auch die ein-
zelnen Anmeldefristen für die 
Ferienbetreuung 2025 finden 
Sie unter www.ferienbetreu-
ung-badiburg.de. 

Die Betreuung wird jeweils von 7.30 Uhr bis 13 Uhr oder bis 15 
Uhr (mit Mittagstisch) angeboten. In den Sommerferien ist 
die Nachmittagsbetreuung bis 16 Uhr ausgeweitet. 
Die Kosten belaufen sich auf 45 € pro Woche und Kind für 
die Betreuung bis 13 Uhr und auf 80 Euro pro Woche für die 
Betreuung bis 15 Uhr (bis 16 Uhr im Sommer) inklusive Mit-
tagstisch. 
Bei Fragen oder Problemen rund um die Anmeldung können 
Sie sich an Dominick Mähler wenden unter Tel. 05403/794238 
oder per E-Mail an maehler@badiburg.de

FERIENBETREUUNG DER STADT BAD IBURG 2025 
Jetzt schon planen!

SPERRUNG DER BERGSTRASSE  
VOM 1. FEBRUAR BIS  
VORAUSSICHTLICH 30. APRIL
Die Bergstraße wird auf Grundlage der Straßenverkehrsordnung im 
oben genannten Zeitraum täglich jeweils zwischen 18 Uhr abends 
und 8 Uhr morgens für den Kraftverkehr gesperrt. Die Sperrung er-
folgt zwischen der Straße „Am Freden“ und dem Gelände des Forellen-
zuchtbetriebs am nördlichen Ende der Bergstraße. Die Zufahrten zum 
Parkfriedhof und zum „Forell-o-maten“ bleiben frei. Die Sperrung er-
folgt aufgrund von Artenschutzmaßnahmen (Amphibienwanderung). 
Die Kröten wandern in dieser Zeit nämlich aus dem Wald zu den Tüm-
peln über die Straße, um sich zu paaren.

PFLICHTEN DER HUNDEHALTER  
IN BAD IBURG 
Eine der wichtigsten Pflichten ist 
die rechtzeitige Anmeldung des 
Hundes bei der zuständigen Be-
hörde und die Zahlung der Hun-
desteuer. Laut § 6 Abs. 1 Nieder-
sächsisches Hundehaltungsgesetz 
(NHundG) sind Hundehalter ver-
pflichtet, ihren Hund innerhalb ei-
ner Woche nach Erwerb oder nach einem Umzug in das Gemeindege-
biet anzumelden. Diese Anmeldung muss bei der zuständigen Behörde 
erfolgen, um die ordnungsgemäße Registrierung des Tieres zu gewähr-
leisten. Neben der Anmeldung müssen Hundehalter in Bad Iburg auch 
die Hundesteuer zahlen. Die Hundesteuersatzung der Stadt Bad Iburg 
legt fest, wie hoch diese Steuer ausfällt und wann sie zu zahlen ist. Die 
Hundesteuersatzung kann auf der Webseite der Stadt eingesehen wer-
den.Bei Nichteinhaltung dieser Pflichten droht ein Bußgeld, da es sich 
um eine Ordnungswidrigkeit handelt. Gemäß § 18 Abs. 1 Nr. 4 NHundG 
kann bei Angaben, die nicht, nicht rechtzeitig, nicht richtig oder nicht 
vollständig sind, ein Bußgeld in Höhe von bis zu 10.000 Euro verhängt 
werden. Hundehalter, die ihren Hund noch nicht angemeldet haben 
oder unsicher sind, wie hoch die Hundesteuer in Bad Iburg ausfällt, 
können sich direkt bei der Stadtverwaltung oder auf der offiziellen 
Webseite der Stadt informieren (www.badiburg.de).

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  1. Februar 2025

RATH
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges,  
Tel. 05403/40455,  
Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung:  
begegnungscafe@badiburg.de.

REPAIR CAFÉ IST NACHHALTIGKEIT
Das Repair Café in Bad Iburg ist zu einer beliebten und festen Institu-
tion geworden. Jeweils am 1. Sonntag im Monat jeweils von 15 bis 17 
Uhr öffnen die ehrenamtlichen Helfer die Türen des Kinder- und Ju-
gendtreffs Flavour am Hagenberg 1, um mit hilfreichen Tipps und ge-
schickten Händen reparaturbedürftigen Dingen eine zweite Chan-
ce zu geben. Es gibt aber auch beispielsweise zum Thema Com-
puter und Mobiltelefone jede Menge Hilfe zur Selbsthilfe. Das gilt 
auch für Näh- und Handarbeiten, die sonst ewig unfertig im Schrank 
liegen blieben. Die Hilfe ist kostenlos, auch wenn das Spenden-
schwein gerne etwas gefüttert werden darf. Der nächste Termin ist 
schon am Sonntag, 2. Februar 15 bis 17 Uhr. Mehr Infos im Internet  
unter repaircafe-badiburg.de

Wilden Müll bei der  
Awigo melden
Aufgrund zuletzt häufig gemel-
deter wilder Müllablagerungen 
in Georgsmarienhütte will die 
AWIGO die Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises auf die-
ses Thema aufmerksam ma-
chen. 
Nicht nur in großen Städten sind 
„Abfallberge“ in der Natur ein 
Dauerärgernis, auch im Land-
kreis Osnabrück findet man 
sie immer wieder in der freien 
Landschaft, im Wald, am Stra-
ßenrand oder auf Parkplätzen.
„Das Entsorgen von Müll in der 
Natur ist verboten. 
Es schadet der Umwelt, verur-
sacht unnötigen Aufwand für 
die Müllabfuhr und zusätzliche 
Kosten. 

Deshalb stellt es eine Ordnungs-
widrigkeit dar und kann mit ei-
nem Bußgeld belegt werden.“, 
so Christoph van Kampen, Pres-
sesprecher der AWIGO. 
Verboten ist dementsprechend 
auch das Abstellen von Restmüll 
oder anderen Abfällen auf oder 
neben Glascontainern.

Umwelt schützen,  
wilden Müll melden
Wer illegale wilde Müllanla-
gerungen im Landkreis Osna-
brück entdeckt, kann diese auf 
der Website der AWIGO, www.
awigo.de, sowie in der AWIGO-
App melden – ganz einfach per 
Mausklick auf der Karte. Die 

AWIGO kümmert sich dann 
um die Abfuhr.

Richtige Entsorgung 
 im Landkreis Osnabrück
Abfälle, die nicht über den 
Hausmüll entsorgt werden 
dürfen, können im Landkreis 
Osnabrück auf den sechs 
AWIGO-Recyclinghöfen in 
Ankum, Dissen, Georgsmari-
enhütte, Melle, Ostercappeln 
und Wallenhorst abgegeben 
werden.
Sperrmüll und Haushalts-
großgeräte holt die AWIGO 
zudem mehrmals im Jahr kos-
tenlos zu Hause ab. Alle Infos 
dazu auf www.awigo.de. 
Bei Fragen zum Thema steht 
das AWIGO-Service-Center 
gerne zur Verfügung, per  
E-Mail unter info@awigo.de 
und telefonisch unter 05401/ 
365555. � o

Die AWIGO informiert: Das  
Ablagern von „wildem  Müll“ ist ver-
boten.  
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05403/

4400

TAXI
EGGERT

Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand Januar 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland
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Runder Tisch Freibad geht an die Arbeit
Wiedereröffnung für die Freibad-Saison 2025 ist das Ziel
Das Konzept des „Bürgerbads“ 
in Bad Iburg nimmt Fahrt auf: 
Die Wiedereröffnung für die 
Freibad-Saison 2025 wird ent-
schlossen anvisiert. Mit dem 
Förderverein, der noch ei-
nen Wirtschaftsplan aufstel-
len muss, und den bereits be-
sprochenen Sanierungsschrit-
ten beim ersten Runden Tisch, 
an dem Handwerker, Unterneh-
men und den Förderverein teil-
nahen, soll das Projekt struktu-
riert vorangehen.
Die Entscheidung über den jähr-
lichen Zuschuss der Gemeinde 
bleibt allerdings ein wichtiger 
Meilenstein, der erst im Rahmen 
der weiteren Haushaltsberatun-
gen geklärt wird. Es wird inter-
essant zu sehen, wie sich das fi-

nanzielle Engagement der Ge-
meinde gestalten wird und wie 
die Bürger in den Prozess wei-

terhin einbezogen werden. In 
Planung sind jedenfalls noch zu-
sätzliche Aktionen oder Events, 

um die Finanzierung oder die 
Aufmerksamkeit für das Projekt 
zu fördern.� o
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Beim ersten Treffen besprachen die Teilnehmer am Runden Tisch erste Sanierungsschritte.

VfL Bad Iburg trauert um Brigitte Sprengelmeyer
Ehrenmitglied im Alter von 92 Jahren verstorben
Der VfL Bad Iburg trauert um 
sein Ehrenmitglied Brigitte 
Sprengelmeyer, geborene Dü-
ring, die am 24. Dezember 2024 
im Alter von 92 Jahren verstor-
ben ist. „Brigitte Sprengelmeyer 
hat den sportlichen Teil ihres 
Lebens dem VfL Bad Iburg ge-
widmet. Dafür gebührt ihr un-
ser großer Dank“, teilt der Ver-

ein mit. Schon Ende der 1940er 
Jahre war die Verstorbene im VfL 
Bad Iburg in der Turnabteilung 
aktiv tätig, ab 1954 nahm sie an 
Leichtathletik-Meisterschaften 
teil. „Der Besuch der Übungs-
abende ließ nichts zu wünschen 
übrig“, wird Brigitte Sprengel-
meyer in der 100-Jahre-Chronik 
des VfL Bad Iburg zitiert. 

Es folgten viele weitere Jahre 
Aktivität im VfL Bad Iburg, un-
ter anderem durch den regel-
mäßigen Erwerb des Sport-
abzeichens und großes eh-
renamtliches Engagement als 
Übungsleiterin in der Jugend- 
und Damengruppe Leichtath-
letik/Gymnastik. Brigitte Spren-
gelmeyer wurde für 60 Jahre 

Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Von Ihrer Übungsleiterinnen-
Tätigkeit verabschiedete sie 
sich 1997 im Kreise ihrer „Da-
men-Sportgruppe mittwochs“. 
Im Jahre 1998 wurde die Ver-
storbene aufgrund ihrer großen 
Verdienste für den VfL Bad Iburg 
zum Ehrenmitglied ernannt. � o

Für alles, 
was kommt
Jetzt wechseln und von 100 % 
Kurserstattung profitieren. 

Dazu gehört auch die volle Erstattung 
von bis zu zwei Präventionskursen im 
Jahr zu 100 Prozent mit bis zu 200 Euro.

Jetzt scannen  
und Ansprechperson 
kennenlernen.

AOK Niedersachsen 
Die Gesundheitskasse.
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DIE NEUEN WOHLFÜHL-KÜCHEN – JETZT BEI UNS ERLEBEN!

KÜCHEN BEI

NEUERÖFFNUNG

SCHAUTAG MIT 
SEKTEMPFANG 

Sonntag 02. 02. 2025 
13.00 – 17.00 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

Möbel Brameyer GmbH
Drostenstraße 36  
48336 Sassenberg · An der B 475  
Gewerbegebiet Poggenbrook

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9:30 – 19:00 Uhr
Sa.: 9:30 – 16:00 Uhr

Tel.: 02583 / 93080  
info@moebel-brameyer.de

    facebook.com/interlivingbrameyer
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · info@brink-gehrmeyer.de

Wir suchen zu sofort für unser Café  
an der Oeseder Straße
•  eine Servicekraft (m/w/d) in Teilzeit (60–80 Stunden/Monat) 

und Schüler/Studenten (m/w/d) zur Aushilfe  
auf 556-€-Basis in der Woche und am Wochenende.

•  Bäckereiverkäuferin (m/w/d)  
für 80 Stunden im Monat und  
Schüler/Studenten (m/w/d)  
auf 556-€-Basis

Erleben Sie viele Events in GMHütte, Hagen  
und Bad Iburg hautnah – und berichten Sie darüber!  
Werden Sie Teil unseres Redaktions-Teams, erhalten Sie 
Akkreditierungen und ein Honorar.
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Nachricht an:
Anne Reinert  
presse@osning-medien.de
Telefon  05401 83737-0Auch für  

Neueinsteiger/innen,  

Schüler/innen  

und Student/innen  

interessant!

EVENTS VOR DER HAUSTÜR

UND SIE MITTENDRIN ALS … 

REPORTER/IN (M/W/D)

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Nagel ∙ Baumschule & 
Gartengestaltung 

Bad Iburg

6262
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„Ein Lied für unsere Schule“
Grundschule Sankt Martin präsentiert Schulsong –  
Spende für KIWANIS übergeben
Natürlich wurden anlässlich der 
Weihnachtsfeier der Grund-
schule Sankt Martin wie in je-
dem Jahr von den Kindern 
Gedichte vorgetragen sowie 
traditionelle und neue Weih-
nachtslieder gesungen. Aber 
diesmal stand am letzten Schul-
tag vor den Weihnachtsferien 
noch etwas anderes im Mittel-
punkt der Aufmerksamkeit: „Wir 
feiern heute die Weltpremiere 
für unseren Schulsong“, konnte 
Rektor Martin Hobelmann den 

347 Schülerinnen und Schülern 
sowie zahlreichen anwesenden 
Eltern und Großeltern stolz ver-
künden. „Willkommen sein“, ist 
der Titel des Stückes, für das 
Hobelmann seinen Freund und 
Musiker Chris Stieve-Dawe als 
Komponisten gewinnen konnte. 
Ein von Christine Altevogt ent-
worfener Text ergänzt die ein-
gängige Melodie, die künftig 
den Schulalltag begleiten und 
so zu einem musikalischen Er-
kennungszeichen werden soll, Text neuen Schulsongs der Grundschule St. Martin

Willkommen sein
Im schönen Teutoburger Wald, liegt unser Ort, da kenn ich mich 
aus. // Bei uns in Hagen, ganz zentral // ein buntes Haus.
Sankt Martin, Grundschule mit Herz // du bist willkommen und 
gehörst dazu. // Und hier bist du ein Forscher, Entdecker und 
auch Sänger, vieles mehr, das kannst auch du.

Refrain	 Willkommen sein, niemals allein.
	 Schule kann mehr sein, in vielen Farben.
	 Willkommen sein, niemals alleine, 
	 gemeinsam lernen, unser Ziel.

Wir lernen viel, wir schauen hin // zusammen stark und ein gutes 
Team. // Musik und Sport ganz kreativ // So macht Schule Spaß. // 
Wir helfen dort, wo Hilfe fehlt // wir schaffen vieles, wenn wir uns 
versteh‘n. // Gemeinsam, nur nicht einsam, wir denken aneinan-
der // das ist das, was wirklich zählt.

mit dem sich die Schulgemein-
schaft identifizieren kann. „Will-
kommen sein, niemals alleine, 
Schule kann mehr sein in vie-
len Farben. Willkommen sein, 
niemals alleine, gemeinsam ler-
nen, unser Ziel“, lautet der Ref-
rain. Nachdem ein Schülerchor 
den Song bereits im Unterricht 
eingeübt hatte, konnten alle 
Anwesenden anhand der aus-
liegenden Textzettel schnell 
mit einstimmen und so zu einer 

gelungenen Premiere beitra-
gen. „Es soll ein Lied für unsere 
Schule sein“, wünschte sich Rek-
tor Hobelmann.
Vorausgegangen war als wei-
teres „Highlight“ die Übergabe 
einer Spende aus dem Erlös 
der im November durchgeführ-
ten Projektwoche. Nachdem 
über viele Jahre der „Martins-
markt“ ein fester Bestandteil 
im Jahresablauf war, mit dem 
die Schule an ihren Namensge-

Der Schulchor präsentierte den neuen Song „Willkommen sein“.

Mit einem ungewöhnlichen „Scheck“ überreichte Martin Hobelmann 
(rechts) die Spende an Kurt Höfelmann (links) und Irmgard Rahe (Mitte).
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Reinigungskräfte m/w/d

in Bad Iburg und Wellendorf gesucht. 
Mo.–Fr. jeweils ab 15.00 Uhr 
geringfügige Beschäftigung

Prior & Peußner
Tel. 0163/3494-232www.pp-service.com

in Coesfeld gesucht:
Mo–Fr ab 8 Uhr

geringfügige Beschäftigung

Reinigungskräfte m/w/d

Prior & Peußner
Tel. 0541/3494-250

www.pp-service.com

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu‘ dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Produktionsmitarbeiter

 Mechatroniker

Elektroniker 

m/w/d
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ber Martin von Tours, bekannt 
als der Heilige Sankt Martin, er-
innerte, hatten sich die Verant-
wortlichen diesmal ein anderes 
Konzept überlegt. Am 11. No-
vember, dem „Martinstag“, be-
gann eine Projektwoche, in der 
die Kinder ihre vielfältigen In-
teressen einbringen konnten. 
„Ihr habt dabei Euch und Eure 
Talente ganz toll präsentiert“, 
fand Martin Hobelmann noch-
mals anerkennende Worte. Der 
aus den Eintrittsgeldern sowie 
dem Verkauf von kleinen Spei-
sen und Getränken beim ab-
schließenden „Markt der Mög-
lichkeiten“ erzielte Überschuss 
wurde wieder einem wohltäti-
gen Zweck zugeführt. „In die-
sem Jahr haben wir uns dafür 
entschieden, den Erlös über-
wiegend an KIWANIS zu geben, 

um damit bedürftige Kinder in 
unserer Region zu unterstüt-
zen“, so Hobelmann. KIWANIS 
ist eine weltweite Organisation 
von Freiwilligen, die sich aktiv 
für das Wohl von Kindern ein-
setzen. Als deren örtliche Ver-
treter konnten Dr. Kurt Höfel-
mann und Irmgard Rahe vom 
KIWANIS Club Osnabrück-Teuto-
burger Wald den stolzen Betrag 
von 4.200 Euro entgegenneh-
men und versprachen, das Geld 
für Weihnachtsgeschenke an 
bedürftige Kinder zu verwen-
den. Ein weiterer Teil des Erlö-
ses verbleibt beim Förderverein 
der Grundschule, dem Rektor 
Hobelmann für sein vielfälti-
ges Engagement dankte: „Hel-
fen und Teilen wie Sankt Martin 
ist uns eine Herzensangelegen- 
heit!“ � mmo o

KG Roter Hahn: Fahnen-
mast bei neuer Prinzessin
Karnevalssitzung am 15. Februar und Rathaussturm  
am 1. März
Das neue Jahr der KG Roter 
Hahn startete mit dem Fahnen-
mastaufstellen bei der neuen 
Prinzessin Marie Carmen I. Ha-
gedorn. Sie musste den Masten 
erst einmal beim alten Prinzen-
paar Peter II. und Heike I. aus-
lösen. Den Abbau und Trans-
port des Fahnenmastes unter-
stützte tatkräftig die Freiwillige 
Feuerwehr Bad Iburg. Die Ak-
tion klang abends mit Wurst, 
Leckereien und Bier aus. Mu-
sikalisch begleitet wurde die 
Umsiedelung des Mastes vom 
Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Glane.

Mit ihrer Karnevalssitzung am 
Samstag, 15. Februar, um 19.31 
Uhr feiert die KG Roter Hahn 
zudem ihr 90-jähriges Beste-
hen. Die Sitzung findet im Gast-
haus Wiemann-Sander in Glane 
statt. Am Samstag. 1. März, um 
11.11 Uhr folgt dann der Rat-
haussturm der KG Roter Hahn. 
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit zur Mitfahrt im Bus zum 
Ossensamstag in Osnabrück, 
wo der Verein auf einem eige-
nen Karnevalswagen am Um-
zug durch die Stadt teilnimmt. 
Kamelle werden von der KG Ro-
ter Hahn bereitgestellt. Abends 

um 17 Uhr feiert der Verein 
seine Karnevalsparty im Schüt-
zenhaus Bad Iburg (Phillip-Si-
gismund-Allee 1). Kartenvorver-
kauf für die Karnevalssitzung 

und die Karnevalsparty unter 
Tel. 0171/7034080; Infos auch 
beim Plakataushang. Anmel-
dung per E-Mail unter Anmel-
dung@KG-Roter-Hahn.de.� o

Fahnenmastauslösen beim alten Prinzenpaar: (v.l.n.r.) Heike I. und Peter 
II. Schmalstieg, Adjutantin Diana Alterbaum, Prinzessin Marie Carmen I. 
Hagedorn und Adjutantin Ingrid Metker.
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Sebastian-Kneipp-Allee: 
Hinweise zu Unfall gesucht
Die Polizei in Bad Iburg sucht 
Zeuginnen und Zeugen zu ei-
nem Verkehrsunfall in der Se-
bastian-Kneipp-Allee 11. Der 
Unfall ereignete sich bereits am 
22. November des vergangenen 
Jahres, wie die Polizei mitteilte. 
Gegen 21.40 Uhr hörte der Ge-
schädigte an dem Abend einen 

lauten Knall und sah anschlie-
ßend einen weißen Pkw weg-
fahren. Es wurden Bruchstücke 
eines Rücklichts von einem VW 
Bora oder VW Golf Variant ge-
funden. Hinweise nimmt die 
Polizei unter Tel. 05403/796690 
entgegen. � o
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Heizung
Sanitär
Solar
Photovoltaik
Klempnerei

49124 GMHütte Kloster Oesede
Auf der Halle 8
E-Mail: schweer@osnanet.de

Tel. (0 54 01) 55 61 
+ 60 72

Fax (0 54 01) 57 80
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Ihr Haustechnik-Experte

LassEn aucH sIE sIcH
scHwE(E)r bEgEIstErn! 
Wir sind ihr starker Partner in den Bereichen

 � Heizung, Lüftung, Sanitär

 �Wohlfühlbäder – auch barrierefrei

 � Solartechnik – erneuerbare Energien

 �Wartung, Kunden- und Notdienst






Eberhard Schweer GmbH & Co. KG
Auf der Halle 8
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01 / 55 61 + 60 72 
schweer@osnanet.de
www.eberhard-schweer.de

Heizung
Sanitär

Solar
Wohnraumlüftung

WWW.EBErHArd-SCHWEEr.dE

NOTdiENST 0173/5903817

(AuCH Am WOCHENENdE)

Ein starkes Team sucht Verstärkung!
Sachbearbeiter/in (m/w/d)

mit Kenntnissen im Sanitär-Bereich in Teilzeit zum 01.03.2025 
 gesucht. Sie sind kommunikativ, sicher im Umgang mit modernen 
Medien, haben Freude an Kundenkontakt und Lust auf eine neue 
Herausforderung inmitten eines kollegialen Teams? Dann sind Sie 
bei uns richtig!

Außerdem suchen wir zum 01.08.2025 eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)

zum/zur Anlagenmechaniker/in für  
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
Wenn du dir vorstellen kannst, deine Interessen und Fähigkeiten 
in einem modernen SHK-Betrieb einzusetzen, einen krisenfesten 
und abwechslungsreichen Beruf mit guten Weiterbildungsmöglich-
keiten suchst, du dich für moderne Technologien verbunden mit 
handwerklicher Qualität interessierst – dann bist du bei uns richtig! 

Wir freuen uns auf Bewerbungen per E-Mail  
an info@eberhard-schweer.de

Eberhard Schweer GmbH & Co. KG
Auf der Halle 8 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 55 61 + 60 72
info@eberhard-schweer.de · www.eberhard-schweer.de

Wir suchen ab sofort eine motivierte 

Medizinische Fachangestellte
(MFA) (m/w/d) in Vollzeit (ab 30 Std.) 
im TCM-Zentrum in Sutthausen (Allgemeinmedizin,  
chinesische Medizin und Naturheilverfahren).

Wir suchen eine Mitarbeiterin/
einen Mitarbeiter die/der offen 
ist für neue Wege und damit 
auch mehr Zeit für Patienten 
hat und bieten eine attraktive 
 Bezahlung (inkl. Boni)  
sowie gute Arbeitszeiten  
(Mi.- & Fr.-Nachmittag frei.

Wir sind ein kleines, familiäres Team, in dem Vertrauen und 
Zuverlässigkeit groß geschrieben werden.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre 
Rückmeldung oder Ihre Fragen an
Tel. 0541/260504 oder  
E-Mail judith_hampel@yahoo.de
Adresse: Gut Sutthausen 1  
49082 Osnabück
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IM GESPRÄCH MIT …

„Der demografische Wandel 
wird uns noch länger  
begleiten“
WIGOS-Geschäftsführer Peter Vahrenkamp  
über die Herausforderungen und Stärken  
der Unternehmen vor Ort
Herr Vahrenkamp, Sie 
sind seit eineinhalb Jah-
ren Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungs
gesellschaft Osnabrücker 
Land (WIGOS) und der oleg 
Osnabrücker Land-Entwick-
lungsgesellschaft. Was hat 
Sie bewogen, diese Position 
zu übernehmen?
Grundsätzlich schlägt mein Herz 
für die Region. Ich komme hier-
her und habe in Osnabrück BWL 
studiert. Zudem war ich zwölf 
Jahre lang an der Schnittstelle 
von Politik, Wirtschaft und Ver-
waltung tätig. Unter anderem 
habe ich in der freien Wirtschaft 
und in der Kommunalwirtschaft 
gearbeitet und kenne deshalb 
die Bedürfnisse und Wünsche, 
aber auch Sorgen der Unterneh-
men.

Sie sind im stetigen Aus-
tausch mit der Wirtschaft vor 
Ort. Mit Blick auf die Bundes-
tagswahl am 23. Februar: Was 
wünschen sich die Unterneh-
men von der Politik in Berlin?

Die Unternehmerinnen und 
Unternehmer betonen im-
mer wieder, dass sie verlässli-
che Rahmenbedingungen und 
Planungssicherheit brauchen. 
Sehr relevant ist zudem der Bü-
rokratieabbau, der in den Ge-
sprächen immer wieder Thema 
ist und den die Unternehmen 
fordern. Auch mit Blick auf den 
Südkreis sind zudem die hohen 
Energiepreise – z.B. für die Ge-
orgsmarienhütte - eine Heraus-
forderung. Die Kosten für Ener-
gie und Netzentgelte müssen 
unbedingt runter. Insgesamt 
wünschen sich die Unterneh-
men eine wirtschaftsfreundli-
che Politik. Ganz persönlich er-
hoffe ich mir übrigens eine hohe 
Wahlbeteiligung. Frei wählen zu 
können ist ein hohes Gut, das 
wir in der Demokratie haben.

Was sind die Stärken  
der hiesigen Wirtschaft?
Grundsätzlich sind wir als Wirt-
schaftsstandort im Vergleich zu 
anderen Regionen gut aufge-
stellt. Wir haben einen guten 

Branchenmix und keine Klum-
pen-Bildung wie etwa in Wolfs-
burg, wo Volkswagen das über-
dominierende Thema ist. Den 
Landkreis Osnabrück dagegen 
prägt ein gesunder Mittelstand, 
gerade im Südkreis haben wir 
sehr gute Familienunterneh-
men. Dazu kommt die hervorra-
gende verkehrliche Anbindung, 
unter anderem auch mit dem 
Haller Willem, der diese Region 
mit Ostwestfalen-Lippe verbin-
det. 

Und was sind die  
Herausforderungen?
Wie in vielen Regionen sind Ge-
werbeflächen ein knappes Gut. 
Wir müssen zusehen, dass wir 
die versiegelten Grundstücke 
gut nutzen und Brachflächen 
für eine Nachnutzung revita-
lisieren. Das wird meiner Ein-
schätzung nach in der Zukunft 
immer wichtiger. Ein aktuelles 
Beispiel ist etwa die Nachnut-
zung des Homann-Geländes in 
Dissen. Die Osnabrücker Land-

Entwicklungsgesellschaft (oleg) 
hat es an Progressu verpachtet, 
ein Unternehmen, das den Ma-
schinenpark von Homann de-
montiert und in alle Welt wei-
terverkauft. Außerdem wird 
derzeit eine Machbarkeitsstudie 
erstellt. 

Ein oft genanntes Stichwort 
ist die Digitalisierung, die als 
enorm wichtig für die Weiter-
entwicklung der Wirtschaft 
gilt. Wie unterstützt die WI-
GOS die Unternehmen dabei?
Wir beraten die Unternehmen, 
bieten Infotage an und prüfen, 
ob es Fördermöglichkeiten gibt. 
Die Digitalisierung ist einer von 
vier wesentlichen Trends, die 
uns in Zukunft begleiten wer-
den. Das Institut der deutschen 
Wirtschaft (IW) spricht von den 
vier Ds. Sie stehen für Digitali-
sierung, Dekarbonisierung, de-
mografischen Wandel und De-
globalisierung. Letztere hat sich 
in den vergangenen Jahren zu-
nehmend herauskristallisiert. 

Peter Vahrenkamp ist seit eineinhalb Jahren Geschäftsführer von  
der WIGOS und oleg.
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Wir suchen einen

Vorarbeiter Gärtner
(w/m/d) in der 
Grünflächenpflege
für unser Inklusionsunternehmen 
Grün in Form in Osnabrück
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TVor allem während der Corona-
Pandemie wurde deutlich, wie 
anfällig die globalen Lieferket-
ten sind. Auch die geopoliti-
schen Herausforderungen sind 
ein Grund dafür, dass man ver-
sucht, die Lieferketten wieder 
kleinteiliger und regionaler zu 
machen. Die WIGOS bietet für 
all diese Themen Beratungsan-
gebote an. Was die von Ihnen 
angesprochene Digitalisierung 
angeht, haben wir eine hohe 
Kompetenz hier in der Region.

Inwiefern?
In Osnabrück ist das Deutsche 
Forschungszentrum für Künstli-
che Intelligenz (DFKI) ansässig, 
und unsere Unternehmen ha-
ben zudem eine hohe Expertise 
in den Bereichen Agrar und Le-
bensmittel. Firmen wie Straut-
mann in Bad Laer und die Ama-
zonen-Werke in Hasbergen sind 
z.B. im Agrotech Valley Forum 
miteinander verzahnt, welches 
ein unternehmensgetriebenes 
Netzwerk mit starkem Praxisbe-
zug und Expertise im Bereich di-
gitaler Agrartechnologien dar-
stellt. 

Was unternimmt die  
WIGOS gegen den Fach
kräftemangel?
Der demografische Wandel 
wird uns noch länger beglei-
ten, denn die Zahlen sind ja ab-
sehbar. Wir sind im Landkreis 
Osnabrück aber sehr gut auf-
gestellt. So arbeiten wir im ge-
meinsamen Geschäftsbereich 
Wirtschaft & Arbeit eng mit der 
MaßArbeit zusammen. Um dem 
Fachkräftemangel im Landkreis 

Osnabrück entgegenzuwirken, 
unterstützen wir beispielsweise 
Einrichtungen und Betriebe in 
Form von Projekten zur gesteu-
erten Zuwanderung von Fach-
kräften aus dem Ausland. Wir 
rekrutieren beispielsweise spa-
nische Erzieherinnen und Erzie-
her, die aktuell an den Berufs-
bildenden Schulen Melle eine 
Anerkennungsqualif izierung 
machen und bereits in den Ki-
tas mitarbeiten. Weitere Bei-
spiele: Im Rekrutierungsnetz-
werk Pflege werden ausländi-
sche Pflegekräfte angeworben. 
Für die Gastronomie, Hotelle-
rie und auch für metallverarbei-
tende Betriebe und das Hand-
werk konnten wir bereits Fach-
kräfte und Auszubildende aus 
dem Ausland gewinnen.

Was unternimmt der Land-
kreis, um mehr Frauen in 
Arbeit zu bringen?
Eine Menge. Familienfreund-
lichkeit ist ein Wettbewerbsvor-
teil und dient mit zur Steigerung 
der Unternehmensattraktivität. 
So vergibt das Familienbünd-
nis die Auszeichnung „Fami-
lienfreundliche Arbeitgeber“, 
für die sich Unternehmen be-
werben können. Der Landkreis 
selbst bietet für die Mitarbei-

tenden eine Kindernotfallbe-
treuung an, die es Eltern erleich-
tert, arbeiten zu gehen. Und 
nicht zuletzt durch das Projekt 
der Anwerbung von ausländi-
schen Fachkräften für die Kitas 
tragen wir als WIGOS mit dazu 
bei, dass Eltern und in der Regel 
sind es die Frauen, dann arbei-
ten können, wenn die Betreu-
ung gewährleistet ist. Als WI-
GOS beschäftigen wir uns auch 
mit dem Themenfeld MINT, 
also der Nachwuchsförderung 
in den Bereichen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik. So sind 
16,3 Prozent aller Beschäftigten 
in MINT-Berufen Frauen, laut 
MINT-Herbstreport. Ist die Ten-
denz steigend: Während 2012 
noch 875.000 Frauen in MINT-
Berufen tätig waren, sind es in-
zwischen 1,17 Millionen. Das ist 
eine super Entwicklung.

Thema ist immer wieder auch 
die Transformation der Wirt-
schaft hin zu einer klima-
freundlichen Produktion.  
Wie gehen die Unternehmen 
damit um?
Das ist ein zentraler Schwer-
punkt vieler Unternehmen. Sie 
verfolgen dabei unterschied-
liche Ansätze, um ihre Produk-
tionsprozesse klimafreund-
lich zu gestalten. So investie-
ren heute beispielsweise schon 
viele Unternehmen in die Pro-
duktion von Erneuerbarer Ener-
gie zur Reduzierung ihres eige-
nen Stromverbrauchs, setzen 
energieeffiziente Maschinen ein 
oder setzen auf Technologien, 
die die Wiederverwendung und 
das Recycling fördern. � are o

Über Peter Vahrenkamp
Peter Vahrenkamp, geboren in Lübbecke und aufgewachsen in 
Stemwede-Levern und Bohmte, lebt seit mehr als 20 Jahren in 
Osnabrück. Als Nachfolger von Siegfried Averhage hat er am 1. 
Juli 2023 die Geschäftsführung der WIGOS und der oleg über-
nommen. Unter anderem war Vahrenkamp bei den Stadtwerken 
Osnabrück tätig und Geschäftsführer der Stadtwerke Tecklen-
burger Land Energie GmbH.� are

Langzeitarbeitslose: Zahl 
im Dezember gesunken
Die Zahl der langzeitarbeitslo-
sen Menschen in der Stadt Bad 
Iburg sowie in den Gemein-
den Glandorf und Hilter ist im 
laufenden Monat wieder ge-
sunken, teilt der Landkreis Os-
nabrück mit. Die MaßArbeit 
registrierte für den Dezem-
ber 251 arbeitslose Empfänger 
von Bürgergeld. Im November 
waren es noch 270 Personen. 
„Die Beschäftigungslage ist im 
Landkreis Osnabrück weiter-
hin zufriedenstellend, sinkende 

Arbeitslosenzahlen zum Jahres-
ende sind immer erfreulich. Un-
sere Region profitiert nach wie 
vor von seinem starken Mittel-
stand und gesunden Branchen-
mix“, sagte MaßArbeit-Vorstand 
Lars Hellmers. Diese Aspekte 
hätten auch dazu beigetragen, 
dass es trotz aller Krisen im Os-
nabrücker Land bei den Ar-
beitslosenzahlen innerhalb von 
zwölf Monaten einen Gesamt-
rückgang von 200 gegeben 
habe.� o
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Die Gemeinde Hilter a.T.W sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Vorarbeiter (m/w/d)

für den kommunalen Bauhof

 Die vollständige Stellenausschreibung finden 

 

Sie auf unserer Homepage www.hilter.de.

.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen 

 
Bewerbungsunterlagen bis zum 23. Februar 2025.

Gemeinde Hilter a.T.W.
Bürgermeister Marc Schewski
Osnabrücker Str. 1, 49176 Hilter a.T.W.
schewski@hilteratw.de

Springer*in 
für die Verteilung unserer  

Lokalzeitungen gesucht!

Du bist flexibel, mobil  
und zuverlässig und hast Interesse  
an einer wichtigen Aufgabe? 
Wir suchen jüngere und ältere Persönlichkeiten, die Lust 
haben auszuhelfen, wenn „Not am Mann“ ist. Sollten 
 unsere regulären Verteiler/-innen kurzfristig ausfallen 
oder länger verhindert sein, muss für eine terminge-
treue Austeilung unserer drei Lokalzeitungen gesorgt 
werden. Für diese kurzfristige Springertätigkeit in wech-
selnden Gebieten gibt es natürlich ein erhöhtes Entgelt. 
Ortskenntnisse sind nicht erforderlich.

Wer also Interesse an einer wichtigen Verteilerposition 
hat, meldet sich am besten gleich bei 

Tel. 05401/8 37 37-12 oder info@osning-medien.de
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Unser Gerland-Stern besteht aus 174 einzelnen Im-Ohr-Geräten.

Auch so machen wir gutes Hören unsichtbar.
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Teutofreunde halten  
ihre Zusagen ein
Mountainbiken am Dörenberg:  
Grünen-Rundgang mit Rangern
Wie ist das Mountainbiken am 
Dörenberg mit dem Schutz von 
Natur und Wanderern verein-
bar? Über diese Frage sprachen 
unlängst Vertreter der Georgs-
marienhütter Grünen bei ei-
ner zweistündigen Begehung. 
Grundlage des Gespräches wa-
ren die bisherigen Erfahrungen 
mit Rangern, die dort seit dem 
letzten Jahr im Einsatz sind, 
heißt es in der Pressemitteilung 
der Grünen. 
Zu den bisherigen fünf Rangern 
sollen demnach in diesem Jahr 
noch drei hinzukommen. Die 
Einstellung im Nebenjob mit 
vier Stunden wöchentlich er-
folge durch den Landkreis, die 
betroffenen Kommunen Ha-
gen, Hasbergen, Bad Iburg und 
Georgsmarienhütte würden zur 
Finanzierung der Kosten beitra-
gen.
Seit Corona habe das Interesse 
deutlich zugenommen, sich 
in der Natur zu bewegen, be-
richtete Tobias Wulftange, der 
als Ranger bereits seit 2021 im 
Hüggel (Hagen / Hasbergen) tä-
tig ist. Alle ausgewiesenen Wan-
derwege dürften rechtlich auch 
von Mountainbikern genutzt 
werden. Abseits davon sei das 
Befahren im Wald nicht erlaubt. 
Am Südhang des Dörenbergs 

seien im vergangenen Jahr von 
einer privaten Initiative mit Ein-
verständnis der Grundeigen-
tümer und der Naturschutzbe-
hörde drei legale Routen für die 
Mountainbiker angelegt wor-
den mit dem Ziel, diesen Frei-
zeitsport kontrolliert zu ermög-
lichen und andere Bereiche zu 
schützen. Zwei weitere Routen 
sollen noch folgen.
Beim Südhang handele es sich 
um Flächen der Landesforsten, 
die dafür eine Pacht vom Verein 
Teutofreun.de e.V. erhalten wür-
den, bei den bisher angelegten 
etwa 6.000 Metern betrage die-
ser Betrag aktuell nach Anga-
ben der Grünen 10.000 Euro pro 
Jahr. Unterstützungsgelder kä-
men von Vereinsbeiträgen und 
Sponsoren wie Radsportfirmen.
Wulftange veranschaulichte, 
dass die Zusage der „Teutof-
reunde“ eingehalten werde, il-
legale Trails zurückzubauen. So 
seien die bisher vom Kammweg 
herunterführende Route „hello 
kitty“ und der Trail „09er“ mit 
Baumstämmen gesperrt und 
damit stillgelegt worden. Die 
Trails „down to earth“ in Rich-
tung „Achter de Welt“ und „Fal-
sche Null“ lägen im Privatwald 
und seien noch nicht zurückge-
baut worden. Die legalen Rou-

ten seien von den Wanderwe-
gen entkoppelt, aber dicht an 
ihnen angelegt, um Störungen 
im Wald zu verringern und Ru-
hebereiche zu erhalten.
Der Rückbau illegaler Routen 
am Nordhang könne nur in Ab-
stimmung mit den Waldbauern 
gelingen, denen die dortigen 
Flächen gehören, erklärte Wulf-
tange. Dazu gelte es am vom 
Landkreis organisierten Runden 
Tisch konkrete Vereinbarungen 
zu treffen. Feststellbar sei aber 
schon, dass die Nutzung illega-
ler Routen zurückgegangen sei.
Auf die Frage nach den Fol-
gen für Waldtiere erläuterte 
Wulftange, das Wild würde die 
Mountainbiker als Gefahr wahr-
nehmen und versuchen, in Ver-
stecken zu verharren, zumal teil-
weise auch in Dunkelheit mit 
beleuchteten Rädern gefahren 
werde. Das sei dadurch nach-
vollziehbar, dass es an solchen 
Stellen verstärkt Verbiss-Schä-
den an Bäumen gebe.
Gefragt wurde von den Grü-
nen auch zur Beschädigung von 

Wurzelwerk und der Verdich-
tung des Waldbodens. Gegen-
über 12 Kilogramm wiegenden 
normalen Rädern seien inzwi-
schen die meisten Mountainbi-
ker mit 25 Kilogramm wiegen-
den Elektro-Rädern unterwegs 
und würden Trails häufiger be-
fahren, berichtete ein im Wald 
zufällig angetroffener Moun-
tainbiker auf einem der legalen 
Trails.
„Wir sprechen Mountainbiker, 
die abseits der zulässigen Wege 
fahren, an gefahrlosen Stellen 
gezielt an und leiten bei Bedarf 
Ordnungswidrigkeitsverfahren 
nach der Landschaftschutzge-
bietsverordnung ein“, so Wulf-
tange. Die Naturschutzbehörde 
des Landkreises setze dann ein 
Bußgeld fest, dass im Erstver-
stoß bei 150 bis 200 Euro liegen 
könne. Mehrere Widersprüche 
seien gerichtlich nicht durchge-
kommen und die festgesetzten 
Bußgelder rechtskräftig.
Bedenken, dass mit den offiziel-
len Routen Mengen von Moun-
tainbikern aus Holland und 

Im Gespräch mit Tobias Wulftange informierten sich die Grünen über die 
Mountainbike-Situation am Dörenberg.
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Assistenz  
Energiebeschaffung & Portfoliomanagement 

Mitarbeiter  
Vertriebssteuerung
Was Sie bei uns erwartet:
·  Offenes Miteinander in einem angenehmen Betriebsklima
·  Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit umfassender Einarbeitung
· Regionale Sachbezugskarte, Jobrad 
· Möglichkeit des mobilen Arbeitens mit flexiblen Arbeitszeiten
·  Wir bieten Ihnen weitreichende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·  Angemessene und leistungsgerechte Vergütung, betriebliche Altersvor-

sorge sowie weitere Zusatzleistungen

Interessiert? 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen ínkl. der Angabe des frühestmöglichen Eintrittster-
mins und Ihrer Gehaltsvorstellung bitte bis zum 28.02.2025 per E-Mail an: 
bewerbung@ten-eg.de.

Wie die Aufgabengebiete aussehen und was Sie 
neben einer erfolgreich abgeschlossenen tech-
nischen oder kaufmännischen Ausbildung noch 
mitbringen sollten, finden Sie hier:

ten-eg.de/karriere

(m/w/d)

(m/w/d)

Fair, regional, zukunftsorientiert – nach diesem Motto versorgt die Teutobur-
ger Energie Netzwerk eG über 20.000 Haushalte und Gewerbebetriebe im 
südlichen Landkreis Osnabrück mit Strom, Erdgas und Wärme. Innovatives 
Denken und Handeln sowie die genossenschaftliche Wertschätzung gegen-
über unseren Kund:innen, Mitgliedern und Mitarbeitenden gehen bei uns 
tagtäglich Hand in Hand. Für unser Team suchen wir jetzt Verstärkung.
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Angemessenes Tempo – 
Wildunfälle vermeiden 
Hinweistafeln machen zwischen Hagen und Bad Iburg 
auf Gefahren aufmerksam
51 Wildunfälle, die von der Poli-
zei aufgenommen wurden, ha-
ben sich seit 2020 an der Lan-
desstraße 96 zwischen Hagen 
und Bad Iburg ereignet. Grund 
genug, für die zuständigen Be-
hörden, um tätig zu werden. 
Dabei arbeiten die Polizei, der 
Landkreis Osnabrück und die   
Niedersächsische Landesbe-
hörde für Straßenbau und Ver-
kehr im Rahmen der Unfallprä-
vention eng zusammen. 
„Das aktuelle Präventionsthema 
der Deutschen Verkehrswacht 
,Mein Tempo Mein Leben!‘ 
kommt genau richtig“, meint 
Alexander Sperlich von der Stra-
ßenverkehrsbehörde des Land-
kreises Osnabrück. Das Motto 
soll die besondere Bedeutung 
von angepasster und ange-
messener Geschwindigkeit im 
Straßenverkehr unterstreichen. 
Die Botschaft lautet: Zu hohes 
Tempo kostet Menschenleben! 
Zu hohes Tempo und auch nur 
eine sehr kurze Unaufmerksam-
keit von wenigen Millisekunden 
sind lebensgefährlich. 

Um auf den Zusammenhang 
zwischen überhöhter Ge-
schwindigkeit und Wildwechsel 
aufmerksam zu machen, wur-
den deshalb jetzt an der L 96  
durch die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und 
Verkehr drei neue Hinweistafeln 
aufgestellt.
„Im Herbst und im Frühjahr ist 
die Gefahr von Wildwechsel 
besonders groß“, weiß Polizei-
hauptkommissar Ingo Grewe 
vom Sachgebiet Verkehr der Po-
lizeiinspektion Osnabrück. Au-
tofahrer sollten insbesondere 
entlang von Wald- und Feldrän-
dern vorsichtig fahren. Grund-
sätzlich müsse zwar zu jeder 
Tages- und Nachtzeit mit Wild-
wechsel gerechnet werden. 
Viele Tiere, zum Beispiel Rehe, 
seien aber vor allem in der Mor-
gen- und Abenddämmerung 
aktiv, so Grewe und ergänzt:  
„Wo das Verkehrszeichen „Wild-
wechsel“ steht, besteht ein hö-
heres Risiko“.
Welche konkreten Verhaltens-
regeln gibt die Polizei? „Gene-

Henning Lohmann, Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr, Alexander Sperlich vom Landkreis Osnabrück, Ingo Grewe 
von der Polizeiinspektion Osnabrück und Martin Dependahl vom Land-
kreis Osnabrück (von links) stellten die Präventionsmaßnahme vor.
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rell gilt bei Wild auf der Straße: 
abblenden, abbremsen und hu-
pen“, sagt Grewe. Bei grellem 
Scheinwerferlicht verharren die 
Tiere meist regungslos. Wenn 
das Tier die Fahrbahn verlassen 
hat, sollten Autofahrer nur lang-
sam weiterfahren, da Wildtiere 
oft in Gruppen leben, so dass 
plötzlich noch Nachzügler auf-
tauchen können. 
Lässt sich die Kollision nicht ver-
meiden, gelte es, einen kontrol-
lierten Aufprall zu versuchen: 
Das Lenkrad gut festhalten, ge-
radeaus fahren und dabei mit 
maximaler Kraft bremsen. „Wer 
ausweicht, gefährdet den Ge-
genverkehr bzw. riskiert einen 
Unfall“, mahnt Ingo Grewe. Nach 
Wildunfällen sollten Autofahrer 
das Warnblinklicht einschalten, 
eine Warnweste anziehen und 
die Unfallstelle mit einem Warn-

dreieck sichern. Wenn Personen 
verletzt wurden, müssen Hilfs-
maßnahmen eingeleitet wer-
den. In jedem Fall sollte die Poli-
zei oder der Jagdpächter infor-
miert werden. Auch wenn kein 
sichtbarer Schaden entstanden 
ist, muss aus Gründen des Tier-
schutzes die Polizei oder der Jä-
ger benachrichtigt werden, um 
nach dem eventuell verletzten 
Wild zu suchen. 
Im Rahmen der aktuellen Kam-
pagne wurden weitere Hinweis-
tafeln an der L 94 in Dissen und 
an der B402 in Fürstenau auf-
gestellt. Auch diese Strecken 
waren zuletzt bei Wildunfällen 
besonders auffällig. Insgesamt 
sind im Landkreis Osnabrück im 
Jahr 2024 etwa 1.550 Wildun-
fälle polizeilich registriert wor-
den. � mmo o

von weither angelockt wür-
den, konnte Wulftange nicht 
bestätigen. Anfangs hätten le-
gale Trails eine höhere Sogwir-
kung, die aber kurz darauf wie-
der nachlasse. Viele Auswärtige 
seien auch vorher schon regel-
mäßig gekommen, Die meisten 
davon kämen aus der näheren 
Umgebung sowie aus der Re-
gion Bielefeld / Gütersloh. Der-
zeit seien an Wochenenden 
etwa 100-300 Mountainbiker 
am Dörenberg unterwegs.
Ratsmitglied Karin Kemper be-
richtete von positiven Erfahrun-
gen aus Villingen mit der Kon-

zentration auf offizielle Routen. 
Allerdings gebe es auch nega-
tive Berichte über zunehmende 
Waldschäden. Es gelte, die Er-
fahrungen am Dörenberg sorg-
sam auszuwerten, bevor es nach 
zwei Jahren im Sommer 2026 zu 
einer Entscheidung komme, ob 
weiterhin Mountainbiken im 
Landschaftsschutzgebiet am 
Dörenberg zugelassen werde. 
Vorstandsmitglied Angelika Voß 
bekräftigte, es müsse ein ausge-
wogenes Verhältnis zwischen 
Schutz der Natur und Freizeit-
gestaltung auf dem Rad gefun-
den werden. � o
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Möchten Sie den öffentlichen Verkehrsraum aktiv 
mitgestalten?   Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im 
öffentlichen Dienst wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung 
Im regionalen Geschäftsbereich Osnabrück ist folgende 
Stelle zu besetzen:

Schlosser (w/m/d) in Bad Iburg
(EG 7 TV-L)

Die vollständigen Ausschreibungstexte sowie weitere 
interessante Ausschreibungen finden Sie auf
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere
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Bischof Dominicus zum  
ersten Mal zu Gast in Hagen 
Der neue Bischof sprach in einer vollbesetzten Kirche 
über Glaube, Gemeinschaft und Verantwortung in Zeiten 
des Wandels
Am Sonntag, 12. Januar, fei-
erte der neue Bischof des Bis-
tums Osnabrück, Dr. Dominicus 
Meier, in der St.-Martinus-Kir-
che in Hagen einen eindrucks-
vollen Gottesdienst. Zahlreiche 
Gläubige waren gekommen, 
um den Bischof bei seinem ers-

ten Besuch in der Pfarreienge-
meinschaft St. Martinus Hagen 
und Mariä Himmelfahrt Gellen-
beck zu begrüßen. Die gut ge-
füllte Kirche wurde so zu einem 
lebendigen Zeichen des Glau-
bens und der Gemeinschaft. 
Bischof Dominicus hatte kurz 

BLICK ZU DEN NACHBARN

nach seiner Amts-
einführung im 
September ange-
kündigt, alle zehn 
Dekanate des Bis-
tums Osnabrück 
zu besuchen. Ziel 
dieser Besuche sei 
es, die Vielfalt des 
Bistums kennen-
zulernen und den 
Menschen vor Ort 
Raum für persönli-
che Begegnungen 
und Gespräche zu 
geben. Nach Bre-
men und Ostfries-
land war Osna-
brück-Süd nun das 
dritte Dekanat auf 
seiner Reise. Wei-
tere Stationen sind Dekanate im 
Emsland und im Osnabrücker 
Nordkreis.
In seiner Predigt in Hagen griff 
Bischof Dominicus auch aktu-
elle gesellschaftliche Themen 
auf, darunter die bevorstehende 
Bundestagswahl und das Erstar-
ken rechtsextremer Tendenzen. 
Mit Blick auf weihnachtliche 
Hoffnungszeichen mahnte er zu 
Offenheit und Menschlichkeit: 
„Wer sich abschottet, wird das 
Licht der Weihnacht nicht mehr 
im Herzen haben. Der wird den 
Himmel selber verschließen, 
obwohl Gott uns einen offenen 
Himmel verheißt.“
Gleichzeitig rief er zu Hoffnung 
und Zuversicht auf: „Mit diesem 
offenen Himmel habe ich einen 
Grund, auch meinen Blick zu er-
heben, nach vorne zu schauen. 
Mutig und selbstbewusst.“
Musikalisch wurde der Gottes-
dienst vom Hagener Martinus-
Chor unter der Leitung von Or-
ganist Josef Berger gestaltet, 
dessen eindrucksvoller Gesang 
für Gänsehautmomente sorgte. 
Auch die Zusammenarbeit der 
Messdiener und Lektoren aus 
Hagen und Gellenbeck unter-
strich die enge Verbindung der 
beiden Gemeinden und trug 

zu einer stimmungsvollen Feier 
bei.
Am Ende des Gottesdienstes 
bedankten sich die Vorsitzen-
den der Pfarrgemeinderäte, 
Gaby Tepe-Altevogt und Ingrid 
Keiser, bei Bischof Dominicus. 
Sie überreichten ihm als Gast-
geschenke einen Bildband über 
den Hagener Künstler Bernhard 
Gewers und Gläser mit Hagener 
Motiven – augenzwinkernd ver-
bunden mit einer Einladung zur 
nächsten Hagener Kirmes.
Im Anschluss an die Messe 
nutzte der Bischof die Gelegen-
heit, mit zahlreichen Gemein-
demitgliedern im Pfarrheim ins 
Gespräch zu kommen. Sein of-
fenes und herzliches Auftreten 
machte den Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis, das die Ge-
meinschaft stärkte und viele 
zum Nachdenken über ihre 
Rolle in Kirche und Gesellschaft 
anregte. Der Besuch von Bischof 
Dominicus in Hagen war ein Er-
eignis, das die Bedeutung von 
Glaube, Zusammenhalt und 
Verantwortung auf eindrucks-
volle Weise in den Mittelpunkt 
stellte. Die Pfarreiengemein-
schaft freut sich darauf, den Bi-
schof bald wieder willkommen 
zu heißen.� o

Gaby Tepe-Altevogt (Mitte) und Ingrid Keiser 
überreichten dem Bischof einen Bildband und 
Gläser als Gastgeschenk.

Fo
to

: R
up

er
t W

öh
rm

an
n

Rosenfreunde  
bieten Tipps an
Veranstaltung zu „Rosenschnitt im Frühjahr“ am 7. März
Wenn die Tage endlich wie-
der wärmer werden und kein 
Frost mehr zu erwarten ist, kön-
nen Pflanzenfreunde und Pflan-
zenfreundinnen in der Region 
mit den Frühjahrsarbeiten bei 
den Rosen beginnen. Die Ab-
deckung wie Tannenreisig und 
Champignonerde an der Ver-
edelungsstelle der Rosen kön-
nen dann gegebenenfalls auch 
guten Gewissens entfernt wer-
den. Der Freundeskreis Osna-
brück/Münster der Deutschen 
Rosengesellschaft bietet am 7. 

März eine Veranstaltung für alle 
an, die an Tipps zur Rosenschnitt 
und Düngung interessiert sind. 
Los geht es um 15.30 Uhr un-
terhalb des Baumwipfelpfades 
in Bad Iburg. Christoph Fischer 
und die Rosenfreunde infor-
mieren über den fachgerechten 
Rückschnitt von Rosen und die 
notwendige Düngung. Richtig 
ausgeführt können beide Maß-
nahmen dafür sorgen, dass sich 
Gartenliebhaber auf reichlich 
Blütenfülle im Sommer im eige-
nen Garten freuen dürfen. � o
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Liebe Eisfreunde,Liebe Eisfreunde,
Danke für alles! Nach vielen wunderbaren  
Jahren verabschieden wir uns schweren  
Herzens. Ihre Treue und Freude an unserem  
Eis haben uns sehr berührt.

Ihre und Eure Paola

2spaltig, 60 mm hoch
in Bad Iburg und Bad Laer „aktuell“
inkl. 3 % Rabatt bei 3maliger
Anzeigenschaltung in 2019
 = 112,91 Euro + MwSt.

2spaltig, 60 mm hoch
in Bad Iburg und Bad Laer „aktuell“
inkl. 3 % Rabatt bei 3maliger
Anzeigenschaltung in 2019
 = 112,91 Euro + MwSt.

Alles Gute & vielleicht  
auf ein Wiedersehen!

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Terrassenüberdachungen  
und Carports aus Aluminium
Zur Selbstmontage

www.om-handelsvertretung.de  
info@om-handelsvertretung.de
Tel. 0162 911 9007

H

H

Qualität zu moderaten Preisen!

Beratung vor Ort!

Qigong-Schnupperkurs! Lerne die sanften, ruhigen und entspann-
ten Bewegungsübungen kennen. Dienstags von 10–11 Uhr in Klos-
ter-Oesede. Info: Tel. 0157/52381863.

Buchhalterin übernimmt ab 1.2.25 für Sie das Buchen Ihrer lfd. Ge-
schäftsvorfälle einschl. Kontierung und Erfassung gem. § 6 Nr. 3,4 
StBerG. Tel. 0151/59106120.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Wunschgewicht erreichen & Stoffwechsel anregen! Medizinisch 
begleitet, alltagstauglich&gesund! Kostenloser Infotermin: Natur-
heilpraxis Tepe-Wolf, Tel. 05424/213813.

Ehemalige Steuerfachangestellte (Rentnerin) sucht Beschäfti-
gung auf 556 Euro. Gerne Lohn und Fibu. Chiffre HS 399.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Suche von privat Damen- und Herrenbekleidung; gerne auch  
Accessoires und hochwertigen Modeschmuck. Freue mich über je-
den Anrufer: Tel. 0163/2823450.

Gewerbliche Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große 
Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Suche eine liebe, realistische Frau, 60–70 J.! Ich, 75 J., 1,76 m, NR, 
NT, mit Auto, fahre gerne in Urlaub und gehe gerne gut essen. Tel. 
0177/3410158.

Akademie für Musiker Forum Artium sucht Küchenkraft (m/w/d). 
Insbesondere Zubereitung von Abendessen/Frühstück, Minijob, 
info@forum-artium.de, Tel. 05401/34160. 

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Marktbote mit je 10.000 Exemplaren, so-
wie blick-punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Produktionshelfer m/w/d gesucht, VZ, Wochenende + Feier-
tage frei, fairer Lohn, tolles Team. Ziegelei Hebrok, Info: k.welz@ 
ziegelei-hebrok.de o. Tel. 05405/98023.
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Zum Aubach 5 · 49176 Hilter

Mobil: 01520/2081099
E-Mail: garten-boehm@web.de

Gartenpflege im Abo!
Unser Sorglos-Paket für das ganze Jahr besteht aus:

• Rasenpflege • Beetpflege 
• Gehwegreinigung • Baum- und Strauchschnitt

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

Herr (55, solo, NR, groß und gut 
drauf) sucht nette Partnerin für 
eine gemeinsame Zukunft. Erst-
kontakt bitte per Whatsapp/
SMS: 0151/47066523. 

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Pflege- und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fach-
kräfte. Tel. 05406/899024 o. 
0173/8919478.

Solvente Mieterin (w, 35 J., 
VZ, unbefristet), NR, keine Kin-
der, keine HT) sucht ruhige 
Wohnung (bis 90 qm) mit Bal-
kon in GMH / Bad Iburg. Chiffre  
BHS 398.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail: 
presse@osning-medien.de.

Wunschgewicht errreichen & 
Stoffwechsel anregen! Mediz. 
begleitet, alltagstaugl. u. ge-
sund! Kostenloser Infotermin: 
Naturheilpraxis Tepe-Wolf, Tel. 
05424/213813.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Jung gebliebene, gut aus-
sehende Frau (64), unterneh-
mungslustig, fröhlich, wünscht 
charmanten Mann für e. le-
bendige Beziehungsreise.  
Lebensfreude25@t-online.de 

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Haushaltshilfe in Bad Iburg/
Glane gesucht; Vorm.,  an 1–2 
Tagen die Woche. Rufen Sie 
gerne an o. schreiben Sie eine 
Nachricht über Whatsapp an: 
Tel. 0160/5831658.

Private Kleinanzeigen im 
Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Verloren: Schwarzer Hut! 
Samstag 18.1.25 ca. 11 Uhr zwi-
schen Tegelheide und Uh-
renmuseum. Finderlohn! Tel. 
0157/86411560.

Wir suchen Maler/Lackierer 
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit - 
Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte. Tel. 
05401/838844, uwenoelker@ 
t-online.de

Suchen für schwermehr-
fachbehinderte Autistin aus 
GMHütte eine zuverlässige Be-
treuungskraft an den Wochen-
enden auf Mini-Job-Basis. 18 Eu-
ro/Std. Tel. 0151/41664360.
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Wir bieten an im Oeseder Zentrum/Oeseder Straße (Toplage):

Gewerbliche Laden-/Büro-  
oder Praxisfläche (211 m2)  
individuell gestaltbar im Erdgeschoss Oeseder Straße  
(Haus Brink-Gehrmeyer) ab sofort zu vermieten.  
An diesem Standort im Herzen von Oesede kann man von einer 
hohen Lauffrequenz profitieren, und rundherum sind ausrei-
chend Parkmöglichkeiten vorhanden. 

Telefon: 05401/8692-0 oder 0170/7759924
info@brink-gehrmeyer.de

Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Stadtgespräch 
Bad Iburg, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Gärtner mit langjähriger Erfahrung bietet jegliche Gartenarbeit 
inklusive Entsorgung, Tel. 05401/4663400 o. 0152/55861940.

Privatperson sucht Mehrfamilienhaus zur Kapitalanlage in Osna-
brück und Landkreis, svenkersten@hotmail.com, Tel. 0176/32694993.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, Renovierung o. altersgerechter 
Umbau. Wir mauern, verputzen u. verlegen Estrich – einfach gut! 
Kostenl. Angebot: Tel. 0172/5228537.

Staplerfahrer m/w/d gesucht, VZ, Wochenende + Feiertage frei, fai-
rer Lohn, tolles Team. Ziegelei Hebrok, Info: k.welz@ziegelei-hebrok.
de oder Tel. 05405/980238. 

Gartenarbeit, Baumfällung aller Art, Hecken- und Strauchschnitt, 
Pflaster- und Baggerarbeiten, Zaunbau. Werkzeuge vorhanden + 
Entsorgung. Tel. 0157/32267552.

Das Stadtgespräch sucht Verteiler (m/w/d): Du möch-
test etwas dazuverdienen? Du bist verlässlich? Dann wer-
de Teil unseres Teams! Wir suchen Verteiler für folgende Ge-
biete: Glandorf und Lienen. Tel. 05401/837370 oder E-Mail an  
info@osning-medien.de.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Fensterreinigung, Wintergartenreinigung, PV-Solarreinigung, 
Treppenhaus- und Gebäudereinigung. beFresh-Gebäudereinigung. 
www.befresh-reinigung.de, Telefon 01575/8515905. 

Suche Näh- und Schreibmaschinen, Bücher, LPs, Bilder, Antikes, 
Krüge, Zinn und Taschenuhren, Münzen, Bibeln und Gebetsbücher, 
Puppen, Trödel. Tel. 0178/4235562.

VOS passte Buspreise  
zum Jahreswechsel an 
Steigerung um durchschnittlich 5,5 Prozent 
Die Verkehrsgemeinschaft Os-
nabrück (VOS) hat zum Jahres-
wechsel ihre Bustarife ange-
passt. Die Preissteigerungen 
umfassen nahezu alle Tarife im 
gesamten VOS-Gebiet und be-
laufen sich im Durchschnitt auf 
5,5 Prozent. Grund für die An-
passung seien die weiterhin 
stetig steigenden Energie-, Be-
triebs- und Personalkosten, teilt 
die VOS mit. In der Tarifzone 0 
(Osnabrück/Belm) steigen die 
Preise für ein Einzelticket um 10 
Cent (auf 3,10 Euro) und für ein 
Tagesticket um 30 Cent (auf 6,60 
Euro). In der Preisstufe 3 steigt 
der Preis für das Einzelticket um 
20 Cent (auf 4,90 Euro), für das 
Tagesticket um 50 Cent (auf 8,80 
Euro). Für Gruppen bleibt das 
Tagesticket für bis zu fünf Per-
sonen eine günstige Alterna-
tive. Im Stadtgebiet Osnabrück 
gilt weiterhin, dass die digita-
len Tickets günstiger sind als 
die Papiertickets. Zudem kön-
nen sogenannte Gelegenheits-
fahrgäste von der Bestpreisab-

rechnung über die YANiQ-App 
profitieren, die seit November 
für Fahrten im gesamten VOS-
Gebiet genutzt werden kann. 
Zum Jahreswechsel steigen 
auch die Preise für die verschie-
denen Busabos. Das gilt auch 
für das mit Bundes- und Landes-
mitteln bezuschusste Deutsch-
landticket: Der Preis steigt auf 
monatlich 58 Euro (bisher 49 
Euro). Ganz wichtig hierbei: Wer 
sein Deutschlandticket bei der 
VOS gekauft hat, muss sich bei 
der VOS melden, wenn das D-
Ticket aufgrund der Preisstei-
gerung gekündigt werden soll. 
Ansonsten läuft das D-Ticket-
Abo automatisch zu den neuen 
Konditionen weiter. 
Das im Sommer 2022 einge-
führte Azubi- & SchülerAbo 
kostet künftig in allen Preisstu-
fen 31,70 Euro im Monat (bisher 
29,90 Euro). Das Ticket gilt wei-
terhin für das gesamte VOS-Ge-
biet, für beliebig viele Fahrten 
auch nach der Schule, am Wo-
chenende und in den Ferien. � o



28  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Herausgeber
Osning Medien GmbH
Geschäftsführer Ulrich Waschki
Siebenbachstr. 3 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/83737-0 · Fax 05401/83737-29
info@osning-medien.de
www.osning-medien.de
Handelsregisternummer: HRB 214144 
Steuernummer:
Finanzamt Osnabrück-Stadt 66/200/11652
Sitz der Gesellschaft: Osnabrück
Redaktion 
V.i.S.d.P. Jörg Peterkord (jpe),  
Anne Reinert (are),  
presse@osning-medien.de;
Robin Morrison (grm), Amelie Pohlmann (amp),
Josefine Schipper (jos), Michael Jonas (mjo), 
Frank Beermann (fbe), Fabian Meldau (fme),  
Marco Ostendorf (mos), Christa Meyer (cme), 
Astrid Fleute (afl), Kerstin Ostendorf (kos), 
Susanne Pohlmann (spn), Laura Niermann 
(lan), Manfred Motzek (mmo), Mattea Stein-
metz (mst) 
Redaktion des Rathaus-Echos
Verantwortlich Stadt Bad Iburg,  
der Bürgermeister
Anzeigenleitung
Marco Ostendorf
anzeigen@osning-medien.de  
Es gilt Preisliste Nr. 17 vom 1.4.2023. 
Vertrieb
Verteilung in Bad Iburg, Lienen,  
Glandorf, Hilter 
Kleinanzeigen-Annahmestelle
Das Posthaus
Mühlentor 2, Bad Iburg
Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Druck
Bonifatius GmbH · 33100 Paderborn  
Tel.: 05251/153-0 · info@bonifatius.de

Datenschutzbestimmungen 
Für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
im Rahmen des Gewinnspiels ist das gewinnaus-
gebende Unternehmen, an das Sie Ihre Daten 
 senden, verantwortlich. Die Verarbeitung erfolgt 
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO und 
dient ausschließlich der Durchführung des Ge-
winnspiels, der Gewinnermittlung sowie der Ge-
winn übermittlung. Die buchhalterisch relevanten 
Daten von Gewinnern werden für 10 Jahre aufbe-
wahrt, um gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
nachzukommen. Im Übrigen werden die Teilneh-
merdaten nach der Gewinnübergabe gelöscht.  
Der Teilnehmer kann die beim Veranstalter gespei-
cherten Daten überprüfen, korrigieren und löschen 
lassen. Wenn Sie Ihre Daten vor Beendigung des 
 Gewinnspiels löschen lassen möchten, ist eine wei-
tere Teilnahme am Gewinnspiel nicht möglich. Wei-
tere  Informationen zum Datenschutz und zu Ihren 
Rechten erhalten Sie beim Veranstalter des Gewinn-
spiels und zudem über die Osning Medien GmbH, 
 Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte.

© Copyright Stadtgespräch Bad Iburg für 
alle Textbeiträge und gestalteten Anzeigen 
beim Verlag. Nachdruck nur mit ausdrück-
licher Genehmigung. Für unaufgefordert 
 eingesandte  Manuskripte keine Haftung. 
 Namentlich gekennzeichnete  Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder.   
Gesamt-Auflage: 10.000 Exemplare

IMPRESSUM

Feiern Sie mit uns auf der großen  

Jubiläumstour: In und um Osnabrück. 

Das ganze Jahr!

Seien Sie vor Ort mit dabei – jetzt online informieren!

Weil’s um 
mehr als Geld geht.

Weil’s um mehr als Geld geht.

gemeinsam-sparkasse-feiern.de

200 Jahre gemeinsam erfolgreich.
Kundennah. Kompetent. Relevant.
Heute und in der Zukunft.

200 Jahre eine Sparkasse für die Region Osnabrück 
Sparkasse Osnabrück führt eine Vielzahl von Aktionen und Veranstaltungen im Jubiläumsjahr durch
Sparkasse Osnabrück feiert in 
diesem Jahr ihr 200-jähriges Be-
stehen. Ein Jubiläum, das nicht 
nur die Geschichte der Spar-
kasse Osnabrück, sondern auch 
die der Stadt, des Landkreises 
und ihrer Menschen widerspie-
gelt. Daher möchte das regio-
nale Geldinstitut seinen beson-
deren Geburtstag auch mit der 
ganzen Region feiern.
Unter dem Motto „Gemein-
schaft“ wird die Sparkasse Os-
nabrück das ganze Jahr über 
Freude und Unterstützung in 
die Region tragen und ihre Ver-
bundenheit mit dem Raum Os-
nabrück und mit den Menschen 

vor Ort zum Ausdruck bringen. 
Denn für die Sparkasse Osna-
brück ist Gemeinschaft mehr als 
nur ein Wort. 
Gemeinschaft ist ein wichti-
ger Bestandteil ihres Selbstver-
ständnisses und ihrer Arbeit. 
„Gemeinschaft bedeutet für 
uns, dass wir uns gegenseitig 
unterstützen, uns stärken und 
gemeinsam Zukunft gestalten“, 
sagt der Vorstandsvorsitzende 
der Sparkasse Osnabrück, Jo-
hannes Hartig. „Das gilt für uns 
als Sparkasse Osnabrück und 
auch für unsere Kundinnen und 
Kunden sowie für alle Menschen 
in der Region.“

Im Rahmen ihres Jubiläumsjah-
res wird die Sparkasse Osna-
brück daher eine Vielzahl von 
Aktionen und Veranstaltungen 
durchführen, die das Thema 
„Gemeinschaft“ in den Mittel-
punkt stellt. Dabei wird der Fo-
kus insbesondere auf Vereinen 
und Volksfesten liegen, da diese 
den Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft in ganz besonderer 
Weise fördern. 

Torte als  
verbindendes Element
Eine zentrale und übergreifende 
Rolle wird dabei eine Torte spie-

len. „Sie ist zentraler Bestand-
teil von Feierlichkeiten jeglicher 
Art, bringt Menschen zusam-
men und ist daher ein wunder-
bares Symbol für Gemeinschaft. 
Ganz klar: Sie spiegelt auf viel-
fältige Weise Aspekte des Mit-
einanders und des Teilens wi-
der“, freut sich André Schüller, 
stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Osna-
brück. „Daher ist sie unsere ide-
ale Wegbegleiterin durch dieses 
besondere Jubiläumsjahr.“ 
In Kooperation mit der Bäckerei 
Wellmann setzt die Sparkasse 
Osnabrück einen Jubiläums-Tor-
tentruck ein, der auf verschie-

- Anzeige -
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Nachruf
Wenn die Kraft nachlässt, ist die Erlösung eine Gnade.

Am 7. Oktober 2024 ist unser Bruder verstorben.

Regierungsdirektor a.D.

Theodor Kemming
Auf dem katholischen Friedhof der Gemeinde St. Jakobus in
Bad Iburg/Glane fand er seine letzte Ruhestätte (von der Trauerhalle
aus gesehen in dem runden Urnenfeld – rechts neben der Lichterstele).
In Gemeinschaft mit einigen Wenigen, die ihm in seinem hohen
Alter noch verbunden waren, haben wir ihn auf seinem letzten Weg
dorthin begleitet.
Alle, die sich von ihm in der wunderschönen Umgebung dort
verabschieden und ihm noch ein persönliches Gedenken schenken
möchten, laden wir dazu herzlich ein.
Möge positives, wertschätzendes Erinnern an ihn noch lange wach
bleiben.

Die Geschwister
Dorothea Nassabi

geb. Kemming
Eschborn am Taunus

Reiner Kemming

Münster

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

denen Volksfesten in der Stadt 
und im Landkreis zu finden sein 
wird. Hier können leckere Jubi-
läums-Törtchen für zwei Euro 
je Stück erworben werden. Das 
Besondere daran: Die Sparkasse 
Osnabrück verdoppelt diese 
zwei Euro, sodass je verkauf-
tem Törtchen vier Euro in den 
großen Jubiläums-Spenden-
topf fließen. Dieser Topf kommt 
schließlich regionalen Vereins-
projekten zu Gute. Das heißt im 
Umkehrschluss: Mit jedem ver-
zehrten Törtchen wird ein Bei-
trag für den guten Zweck im 
Raum Osnabrück erzielt.
Sebastian Vejmelka, Geschäfts-
führer von Wellmann, dazu: 
„Wir freuen uns riesig, die Spar-
kasse Osnabrück in ihrem Jubi-
läumsjahr bei dieser tollen Ak-
tion zu unterstützen. Und na-
türlich hoffen wir, dass auf diese 
Weise möglichst viele Erlöse für 
die Gemeinschaft in der Region 
zusammenkommen. Als selbst 
regional tätiges Unternehmen 
sind wir dem Landkreis und der 
Stadt Osnabrück besonders ver-
bunden – genau wie die Spar-
kasse Osnabrück.“ 

Spenden-Plattform  
„WirWunder“ 
Zudem hat die Sparkasse Osna-
brück passend zu ihrem Jubilä-
umsjahr mit der Spenden-Platt-
form „WirWunder“ ein neues 
Angebot für Vereine aus dem 
Raum Osnabrück ins Leben ge-
rufen. Hier können sie ab sofort 
Mittel für eigene Projekte ak-

quirieren. Unter dem Link www.
wirwunder.de/osnabrueck kön-
nen Vereine ihre Idee oder Ini-
tiative einstellen, die das Fokus-
thema „Orte, die Gemeinschaft 
fördern“ berücksichtigt. Das 
können zum Beispiel Spielge-
räte für eine Kita, Bänke für eine 
Seniorenanlage oder die Reno-
vierung eines Gruppenraums 
sein.
Alle Projekte, die die Teilnahme-
bedingungen erfüllen, erhalten 
automatisch 200 Euro von der 
Sparkasse Osnabrück als „Start-
bonus“. Darüber hinaus werden 
je Kommune fünf Vereine aus-
gelost, die auf einem Volksfest 
in ihrem Ort ihr Projekt vorstel-
len können. Mittels eines Dezi-
bel-Messgerätes wird der Ap-
plaus je Verein ermittelt, das 
Projekt mit dem größten Ap-
plaus erhält zusätzlich 2.000 
Euro Sieg-Prämie von der Spar-
kasse Osnabrück. 
„Das Schöne ist: Es gibt keine 
Verlierer. Jeder Verein, der et-
was Bleibendes für gelebte Ge-
meinschaft in unserer Region 
hinterlässt, wird mindestens 
mit einem Startgeld unterstützt 
und kann für seine Sache mit 
unserer Hilfe umfassend wer-
ben. Letztendlich eine Win-Win-
Situation für alle vor Ort – wir 
sind gemeinsam erfolgreich“, 
findet Fabian Winkler als drittes 
Vorstandsmitglied im Bunde. Es 
lohnt sich also, dass Vereine sich 
auf der Plattform registrieren 
und Geld für ihre Projekte sam-
meln. � o

Sie präsentierten die Wegbegleiter für das Jubiläumsjahr 2025 der Spar-
kasse Osnabrück (von links): Sebastian Vejmelka (Geschäftsführer Bä-
ckerei Wellmann), Fabian Winkler (Vorstandsmitglied), Johannes Har-
tig (Vorstandsvorsitzender) sowie André Schüller (stellvertretender Vor-
standsvorsitzender). 
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Tierischer Rettungseinsatz 
geht gut aus
Polizei befreite Eichhörnchen „Am Rott“ aus misslicher Lage
Zu einem tierischen Einsatz sind 
Polizisten aus Georgsmarien-
hütte am 16. Januar nach Bad 
Iburg in die Straße „Am Rott“ 
gerufen. Eine Anwohnerin mel-
dete ein Eichhörnchen, welches 
sich zunächst in einem Netz ver-
fangen hatte und anschließend 
samt Netz in einer Hecke fest-
steckte. „Sofort eilten die Kolle-
gen dem Tier zur Hilfe und konn-
ten es schließlich aus der Hecke 
befreien“, teilt die Polizei Osna-
brück  auf ihrem WhatsApp-Ka-
nal mit.  Demnach  brachte die 
Anwohnerin das Eichhörnchen 
anschließend zu einem Tierarzt, 
welcher unter Narkose Teile des 
Netzes entfernte, welches um 
den Hals des Eichhörnchen ge-
wickelt war. 
Glücklicherweise trug das Tier 
keine Verletzungen von dem 
Vorfall mit sich, jedoch be-
stimmt einen kleinen Schock.� o

Die Polizisten holten das Eich-
hörnchen aus der Hecke.
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GRÜNE ZIELE, GRÜNE ERFOLGE
DAFÜR HABEN WIR IN DER KOALITION GEKÄMPFT!

ARBEIT UND SOZIALE GERECHTIGKEIT
• Das Deutschlandticket, für eine bezahlbare Mobilität, eingeführt
• Das Kindergeld aufgestockt, den Ausbau von Kita-Plätzen erweitert
• Das BAföG erhöht
• Durch Aufhebung von Verboten, Zufluchtsuchenden den Arbeitsmarkt geöffnet
• Mit dem Fachkräfteeinwanderungsgesetz den Arbeitsmarkt gestärkt
• Den Zusammenhalt unserer vielfältigen Gesellschaft gefördert

Energiewende
• Gesetz zum beschleunigten Ausbau von Windernergieanlagen verabschiedet
• Anreize für dezentrale Energieprojekte für Kommunen und Bürger geschaffen
• Hürden für Erneuerbare Energien beseitigt – Rekordwerte für Erneuerbare 

erreicht, Tiefstwerte für Kohlestrom

Natur- und Klimaschutz
• Den Aktionsplan „natürlicher Klimaschutz“ beschlossen
• Zum Erhalt der Biodiversität durch Schutzmaßnahmen beigetragen
• Förderprogramme für eine nachhaltige Landwirtschaft aufgelegt

Außenpolitik und Sicherheit
• Unsere Außenpolitik mit klarem Kompass neu aufgestellt: In veränderter 

Weltlage unsere Werte und Interessen strategisch, selbstbewusst und 
partnerschaftlich verteidigt

• Die Ukraine unterstützt mit Blick auf eine Friedensinitiative
• Verantwortung in Europa und der Welt übernommen
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Am 23.02. 

GRÜN
wählen!

www.gruene.de

Wir haben Reformen eingeleitet, die sich auf 
lange Sicht auszahlen, die neue Entwicklungen 
ermöglichen und unser Land widerstandsfähiger, 
stabiler machen werden. Dieser Ausgabe des 

Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  Euronics Schnüpke  

Bad Iburg
•  SPD Ortsverein  

Bad Iburg-Glandorf  
Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

4646

Aktion gegen  
Hass und Rassismus 
Banner mit der Aufschrift „Unser Kreuz hat  
keine Haken“ hängen seit dem 27. Januar  
an vielen kirchlichen Gebäuden 
Rund 40 evangelische und ka-
tholische Kirchengemeinden, 
Verbände und die Caritas in Os-
nabrück und Umgebung betei-
ligen sich mit mehr als 70 Ban-
nern an der Aktion „Unser Kreuz 
hat keine Haken“: Seit Montag, 
27. Januar – dem Gedenktag für 
die Opfer des Nationalsozialis-
mus – werden an Kirchen, Ge-
meindehäusern und anderen 
kirchlichen Gebäuden Banner 
mit dieser Aufschrift hängen. 
Organisiert wurde die Aktion 
unter anderem von der katholi-

schen Domgemeinde St. Petrus 
in Osnabrück. 
Die Kampagne will damit im 
Vorfeld der kommenden Bun-
destagswahl auf das Erstar-
ken rechtsextremer Tenden-
zen hinweisen und aktiv gegen 
Hass und Rassismus eintreten. 
„Durch den verschärften und 
hetzerischen Ton der AfD und 
der Wahl von Donald Trump 
zum nächsten US-Präsidenten 
gewinnt dieses Thema an Bri-
sanz“, so die Organisatoren. 
Ausdrücklich unterstützt auch 

Generalvikar Ulrich Beckwer-
mert für das Bistum Osnabrück 
diese ökumenische Initiative: 
„Die Aktion ist ein Ausrufezei-
chen vor der anstehenden Bun-
destagswahl. Sie erinnert daran, 
sich für die Demokratie und ge-
gen Rechtsextremismus zu en-
gagieren und am 23. Februar 
wählen zu gehen.“ 

Diskussionsveranstaltung 
zum Auftakt 
Zum Auftakt der ökumenischen 
Aktion findet auch am Montag, 
27. Januar, um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Barbara in Os-
nabrück (Natruper Straße 145b) 
eine Diskussionsveranstaltung 
zum Thema „Demokratie stär-
ken“ statt. Den Eröffnungsvor-
trag hält Diakon Gerrit Schulte. 
Es gehe an diesem Abend da-
rum zu zeigen, wie sehr immer 
wieder um die Demokratie und 
ihre grundlegenden Werte ge-
rungen werden muss – insbe-
sondere in Zeiten, in denen 
neue rechte Ideologien und 
Parteien stärker öffentlich in Er-
scheinung treten. Dazu kommt 
die Frage, was die christlichen 
Kirchen dazu beitragen können, 
diesem Auftrag heute gerecht 
zu werden. � o

Cedrik Fritz, Marita Moro, Frank Hemme-Pelzer von der katholischen 
Domgemeinde St. Petrus in Osnabrück und Friedemann Keller von der 
evangelischen Kirchengemeinde St. Michaelis (von links) stellten das 
Banner vor.
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NACHGEFRAGT

Thomas Schmidt
Kaufmann

Georgsmarienhütte

Ich habe mir keine Vor-
sätze gegeben. Ich hoffe 
einfach, dass die Zeiten 
wieder friedlicher wer-
den. Was alles so passiert, 
erzeugt ja schon eine in-
nere Unruhe. Und ich will 
wieder gesund werden, 
also meine Wintergrippe 
überstehen.

Markus Südfeld
Hauptbrandmeister

Tecklenburg

Ich brauche keine neuen 
Vorsätze, meine alten 
sind noch gar nicht auf-
gebraucht. Unter ande-
rem will ich mehr Sport 
treiben. Ich arbeite dran.

Sydney John Schweer
Künstler

Bad Iburg

Ich habe mir schon Neu-
jahrsvorsätze gesetzt. 
Bis jetzt funktionieren 
die ganz gut. Mal sehen, 
wie das weitergeht. Ich 
will auf jeden Fall am Ball 
bleiben.

Susanne Böhne
Physiotherapeutin

Bad Iburg

Ich habe mir vorgenom-
men, mich parteipolitisch 
für unsere Demokratie zu 
engagieren und bin bei 
den Grünen eingetreten. 
Das ist mir in diesem Jahr 
besonders wichtig.

Thomas Leutermann
Ingenieur
Bad Iburg

Man muss halt Routinen 
entwickeln, dann braucht 
man auch keine Vorsätze. 
Wir haben unseren Zweit-
wagen vor einiger Zeit ab-
geschafft. Seitdem erle-
dige ich alle Wege in Bad 
Iburg mit dem Fahrrad. 
Mittlerweile muss ich gar 
nicht drüber nachdenken, 
wie ich die Strecken in 
der Stadt zurücklege. Ich 
nehme einfach das Rad.

Hält Ihr Neujahrsvorsatz noch?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

19%
MwSt. geschenkt

nur diesen  
Februar!

FRÜHLINGSDEAL

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Für den Teig das Mehl in eine Schüssel sieben und 
Ei und Öl hinzufügen. Während des Knetens das 
Wasser langsam hinzugießen. Anschließend den 
Teig abdecken und etwa 30 Minuten ruhen las-
sen.
Die Zwiebeln und Pilze würfeln und in Butter an-
dünsten. Dann das Sauerkraut hinzufügen. Alles 
etwa 10 Minuten köcheln lassen, bis die Füllung 
eine sämige Konsistenz hat. Die Füllung mit Salz 
und Pfeffer abschmecken.
Gesalzenes Wasser in einem großen Topf zum Ko-
chen bringen. Den Teig dünn auf einer bemehl-
ten Fläche ausrollen und mit einem Glas zu run-
den Talern ausstechen. Etwas Füllung mittig auf 
die Taler geben und gut zusammendrücken. Mit 
einer Gabel die Ränder verzieren. Die Piroggen 
ins Wasser geben, kurz aufkochen lassen und 

dann bei kleiner Hitze vor sich hin köcheln lassen, 
bis sie oben schwimmen. Piroggen herausneh-
men und in einer Pfanne mit Butter oder Öl von 
beiden Seiten braten. Mit einem Löffel Schmand 
anrichten. Guten Appetit!

Zutaten für vier Portionen
300 g �Weizen- oder Vollkorn-

mehl
1 Ei
2 TL Öl
100 ml Wasser (zimmerwarm)
Mehl für die Arbeitsfläche

Für die Füllung:
100 g �servierfertiges Sauer-

kraut
100 g Champignons
1 kleine Zwiebel
nach belieben Salz und Pfeffer
etwas Öl oder Butter zum 
Braten
Arbeitszeit: 50 Minuten

Piroggen mit Sauerkraut-Champignon-Füllung

REZEPT-TIPP AUS DER REDAKTION
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Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  
Gültig vom 3.2. bis 8.2.2025.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

 Schnäppchenvorfreude ab Montag!

MenüplanMenüplan vom 3.2. bis 8.2.2025 vom 3.2. bis 8.2.2025
MONTAG  
3.2.2025                                                                                

DIENSTAG  
4.2.2025                                                                                

MITTWOCH  
5.2.2025                                                                                

DONNERSTAG  
6.2.2025                                                                                

FREITAG  
7.2.2025                                                                                

Frikadelle  
mit Kartoffelpüree 

und Erbsen                                                                                                                                          

Portion 5,5,4949 € € 

Grünkohleintopf  
mit Rauchenden 

Portion 5,5,4949 € € 

Champignon-
Rahmschnitzel 

mit Bratkartoffeln

Portion 5,5,9999 € € 

Schweinegulasch 
mit Kartoffeln  
und Gemüse

Portion 5,5,9999 € € 

Wir bieten Ihnen 
z.B. gebratene 

Frikadellen,  
Koteletts, Schnitzel,  

Mini-Haxen,  
Geschnetzeltes, 

Aufläufe und  
selbst gemachte 

Salate aus der  
kalten Theke an.                      

Der Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekochtDer Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekocht

Unter 05403/7815071 nehmen wir gerne Ihre Vorbestellung entgegen.
Wenn Sie Fragen zu den Zusatzstoffen haben, wenden Sie sich bitte an unser Theken-
Personal – oder nutzen Sie das Lebensmittelinformationsgerät gegenüber der Theke.

Emmi Schweizer  Emmi Schweizer  
Raclette-KäseRaclette-Käse
Schweizer Schnittkäse,  Schweizer Schnittkäse,  
besonders schmelzfähig,  besonders schmelzfähig,  
47 % Fett i. Tr47 % Fett i. Tr
100 g  100 g  
  1,791,79
n. G. = 1,99*n. G. = 1,99*

Sie 
sparen 
0,20 €

Filetspieße  Filetspieße  
Rhodos StyleRhodos Style
aus Schweinefleisch,  aus Schweinefleisch,  
mariniertmariniert
100 g 100 g 
  1,291,29
n. G. = 1,99*n. G. = 1,99*

Sie 
sparen 
0,70 €


